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Konzerte in der Zehntscheuer des Von-Busch-Hofs
in 67251 Freinsheim

Samstag, 09. Januar 2010, 19.00 Uhr

Neujahrsgala!
Prunkvoller Gala-Abend mit Evergreens, Motto:

„„AAuuff  ddeenn  FFllüüggeellnn  bbuunntteerr  TTrrääuummee  ……““

Gesangssolisten:
Elsbeth Reuter, Ilona Christina Schulz und Franz Zimnol
Musikalische Leitung: Peter Stockmann

Eintrittspreis € 20 
Kartenbestellung:
Touristinformation i-Punkt Freinsheim, Hauptstr. 2,
Tel. 0 63 53 – 98 92 94, Fax 0 63 53 – 98 99 04 und
Restaurant „Von-Busch-Hof“, Von-Busch-Hof 5,
Tel. 0 63 53 – 77 05, Fax 0 63 53 – 37 41
Internet: www.Von-Busch-Hof-Konzertant.de

Donnerstag, 14.01.2010
20:00 Uhr
Freinsheim

Von-Busch-Hof
Eintritt: 16,– €  / 13,– € erm.

Reservierung: 06353 / 98 92 94

Veranstalter: Kulturverein der VG Freinsheim
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Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick

Feueralarm/Notruf 112/110
Notfallrufe
Rettungsdienst - Notarzt - DRK Bad Dürkheim Tel.: 06322/19 222
Vergiftungsfälle: Giftnotrufzentrale Mainz  Tel.: 06131/23 24 66
Schutzpolizeiinspektion Bad Dürkheim Tel.: 06322/9630

Krankenhäuser:
Evang. Krankenhaus, Bad Dürkheim Tel.:  06322/6070
Kinderklinik St. Anna-Stift, Ludwigshafen Tel.:  0621/57021
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel.:  0621/68101
Kreiskrankenhaus, Grünstadt Tel.:  06359/8090
Städt. Krankenhaus, Frankenthal Tel.:  06233/7711

Ärztliche  Bereitschaftsdienste
Freinsheim, Weisenheim/Sand und Umgebung                    
Notfalldienstzentrale Bad Dürkheim-Freinsheim, 
Dr. Kaufmann-Straße, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/19292 
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag, 07.30 Uhr
An Feiertagen 08.00 Uhr bis 07.30 Uhr Folgetag
Wochenende: Freitag 18.00 Uhr bis Montag, 07.30 Uhr
Bobenheim am Berg
Ärztliche Notdienstzentrale Grünstadt und Umgebung
Kreiskrankenhaus Grünstadt, Tel.: 06359/19292
ab Samstag 8.00 - Montag 8.00 Uhr,
feiertags ab  8.00 Uhr-Folgetag 8.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
- Samstag 9.00 – 12.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 11.00 – 12.00 Uhr –
Dr. König, Kurbrunnenstr. 9, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/981 177

Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel.: 06232/221401

Notdienst der Apotheken
01805 258825 plus Postleitzahl des Standortes
Ein Anruf der Nummer 01805/258825 aus dem deutschen Festnetz
kostet lediglich 0,14 EUR  pro Minute. Die Gebühren für Anrufe aus
dem Mobilfunknetz sind anbieterabhängig.
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr.des Haustierarztes zu erfragen.

Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke AG, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1, 67133 Maxdorf,
Tel.: 06237/935 211; Fax: 06237/935 253
Bei Störungen im Stromnetz : 0800/7 97 77 77 

Gasentstörung 
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim, Herxheim/Bg., Kallstadt,
Weisenheim/Bg., Weisenheim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Gasentstörung: Tel. 0800/100 34 48

Öffnungszeiten der Grünschnittsammelstellen
Die Schredderplätze sind ab 09.01.2010 bis Ende Februar nur samstags
geöffnet.
Weisenheim am Sand
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr
Herxheim am Berg
Samstag 13.30 – 16.00 Uhr

Amtsblatt - in eigener Sache
Telefonische Auskünfte:
06353/9357-287, Frau Schmitt (Mi. und Do. nachmittag)
Telefax: 06353/9357-51, E-Mail: amtsblatt@vg-freinsheim.de
Redaktionsschluss  für das Amtsblatt: donnerstags 14.00 Uhr

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 06353/9357-0  Telefonzentrale und Bürgerbüro
06353/9357-250 Bürgertelefon- Anregungen-Ideen-Beschwerden
Telefax: 06353/9357-70 Telefonzentrale und Bürgerbüro

06353/9357-51 Bürgermeister
06353/9357-52 Bauen und Liegenschaften

Internet: http://www.freinsheim.de
E-Mail: Verwaltung@vg-freinsheim.de
Die Mitarbeiter erreichen Sie direkt unter dem jeweiligen 
Nachnamen und @vg-freinsheim.de.

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Bürgerbüro 
(allgemeine Auskünfte, Pass-, Ausweis- und Führerscheinangelegen-
heiten, Lohnsteuerkartenänderungen, Hundesteueran- und abmel-
dungen, Ausgabe Wertstoffsäcke, Fundsachen, Auskünfte Gewerbe-
und Verkehrszentralregister, Rundfunk- und Fernsehgebühren-
befreiung)
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 18.00 Uhr Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr (durchgehend geöffnet)

Fachbereiche:
(Zentrale Angelegenheiten, Bürgerdienste, Finanzen, Bauen und Lie-
genschaften, VG-Werke)
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Bei Bauangelegenheiten wird häufig eine umfassende Beratung ge-
wünscht. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, unter Tele-
fonnummer 06353/9357- 258  zuvor einen Termin zu vereinbaren.

Sprechzeiten des Bezirksbeamten
Polizeioberkommissar Georg Kwiatkowski
Sprechzeiten nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter
Festnetz: 06322/963231
Handy: 0175/7059614 oder 
e-Mail: pibad_duerkheim@polizei.rlp.de

Sprechzeiten der 
kommunalen Vollzugsbediensteten
Bernd Arnold  /  Aram Joseph
Unsere Sprechzeiten sind:
Montags von 09:00-12:00 Uhr 
Mittwochs von 15:00-18:00 Uhr
Freitags von 10:00-12:00 Uhr 
Festnetz: 06353/9357-215 H. Arnold Handy: 0170 964 3379
Fax: 06353/9357-415 H. Joseph Handy:  0176 430 68810
e-Mail: vollzugsdienst@vg-freinsheim.de

Schiedsmann:
Dieter Fesser Terminvereinbarung Tel.: 06353/8182.

Beratungsstelle für allein Erziehende und Frauen
Frau Aldenhoven-Krauß Tel.: 06353/915191

Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde
Frau Aldenhoven-Krauß Tel.: 06353/915191

Nachbarschaftshilfe Tel.: 06322/989060

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung  Freinsheim. 
Verantwortlich für den amtl. Teil, Nachrichten und Hinweise:
Wolfgang Quante, Bürgermeister. 
Verlag und verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag GmbH & Co. KG,  Rainer Zais, Friedrichstraße 59, 
67433 Neustadt, Telefon 06321 3939-60, Fax 06321 3939-66, 
E-Mail:  Anzeigen@amtsblatt.net. Veröffentlichung gemäß § 9
Absatz 4 des  Landesmediengesetzes Rheinland Pfalz vom 1. April
2005: Wirtschaftlich beteiligte Gesellschafter (Kommanditisten) i.S.d.
§ 9 Absatz 4 Landesmediengesetz des Fieguth-Verlag Grünstadt
GmbH & Co. KG ist die SÜWE Vertriebs- und Dienstleistungs-GmbH &
Co. KG, Amtsstraße 5-11, 67059 Ludwigshafen. 
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Anzeigen im Amtsblatt: Fieguth-Verlag 
Kostenlose Zustellung wöchentlich donnerstags, Einzelstücke zu
beziehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung gegen Erstattung
der Versandkosten.
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FFrree iinnss hh ee iimmeerr   FFaass tt nnaacchh tt   iinn   WWee ii ss eennhh ee iimm  aamm  SSaanndd
Die Narren der Pfarrei „St. Peter & Paul“, Freinsheim, laden herzlich ein zu ihren

NNää rr rr ii ss cc hh ee nn   SS ii tt zz uu nn gg ee nn ,,NNää rr rr ii ss cc hh ee nn   SS ii tt zz uu nn gg ee nn ,,
die im Pfarrheim „Zum Löwen“ in Weisenheim am Sand, Kirchplatz 2, stattfinden.

Die Termine sind folgende: Freitag, 05.02.2010 Donnerstag, 11.02.2010 Samstag, 13.02.2010

Beginn: jeweils 19.44 Uhr, Einlass 19.00 Uhr.

Karten im Vorverkauf bei Frau Freitag, Tel. 06353/8961.

Der Erlös ist für die Dritte Welt und die Renovierung unserer Kirche „St. Peter & Paul“ in Freinsheim bestimmt.

Die Verbandsgemeinde-
verwaltung informiert:
Der Prüfbericht des Rechnungs- und Gemeinde-
prüfungsamtes der Kreisverwaltung Bad Dürk-
heim über die unvermutete überörtliche Kas-
senprüfung bei der Verbandgemeindekasse
Freinsheim vom 20.10.2009 liegt in der Zeit vom
11.01.2010 bis 15.01.2010 zu den üblichen Öff-
nungszeiten der Verwaltung in Zimmer Nr. 104
im 1. OG öffentlich aus. 

Bericht 
über die Sitzung des Verbandsgemeinderates
Freinsheim vom 15.12.2009
Für das Jahr 2010 soll der Beitragssatz für den
Fremdenverkehrsbeitrag 9,4 % betragen. Dies
beschloss der Verbandsgemeinderat in seiner
letzten Sitzung im Jahr 2009.
Einstimmig angenommen wurden die Wirt-
schaftspläne der Verbandsgemeindewerke für
die Bereiche Wasserversorgung und Abwasser-
beseitigung. Bürgermeister Quante berichtete,
dass der Wasserpreis im Vergleich zu benach-
barten Kommunen sehr günstig sei. Eine
Erhöhung des seit 2007 geltenden Preises sei
nach wie vor nicht erforderlich. Lediglich im
Bereich der Abwasserbeseitigung sei eine
moderate Erhöhung der Grundgebühren not-
wendig. Dies sei durch den umfangreichen Inve-
stitionsbedarf in diesem Bereich bedingt (Wei-
tere Informationen zu diesem Thema entneh-
men Sie bitte der Veröffentlichung der Ver-
bandsgemeindewerke).
Der Rat stimmte mehrheitlich einer Änderung
der Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrech-
terhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ord-
nung zu. Kernpunkte der Änderung waren die
Vorgaben der EU-Dienstleistungsrichtlinie.
Diese verfolgt das Ziel, den grenzüberschreiten-
den Handel mit Dienstleistungen zu fördern

und Genehmigungserfordernisse abzubauen. In
die Verordnung mit aufgenommen wurde die
sog. Genehmigungsfiktion. Hierdurch sollen
Genehmigungsverfahren beschleunigt werden.
Daneben wurde die Zusammenarbeit mit dem
sog. Einheitlichen Ansprechpartner in der Ver-
ordnung geregelt. Dieser fungiert als zentrale
Anlauf- und Kontaktstelle für die Dienstlei-
stungserbringer. Über diese Stelle, die bei der
Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd in
Neustadt an der Weinstraße eingerichtet wird,
ist es den Gewerbetreibenden möglich, alle
Anträge zu stellen und Genehmigungen einzu-
holen, die für ein Tätigwerden benötigt wer-
den, ohne bei verschiedenen Behörden vorspre-
chen zu müssen. Im Rahmen der Änderung
wurde das Regelwerk auch an die momentane
Rechtslage angepasst und redaktionell überar-
beitet.
Der Haushaltsplan 2009 der Verbandsgemeinde
wurde durch den 1. Nachtrag angepasst. Aus-
schlaggebend hierfür waren vor allem buchung-
stechnische Notwendigkeiten des neuen doppi-
schen Buchungssystems. Der Nachtragshaus-
haltsplan sieht z.B. die Verbuchung der Kosten
für die Sanierung der Hermann-Sinsheimer-
Grundschule als Investitionen vor. Zur Finanzie-
rung der Maßnahme können nun Kredite auf-
genommen werden. Bisher mussten die Ausga-
ben im laufenden Haushalt veranschlagt und
durch laufende Einnahmen gedeckt werden.
Ab dem neuen Jahr wird den Ratsmitgliedern
eine neue Software zum elektronischen Abruf
von Sitzungsunterlagen zur Verfügung stehen.
Für die Nutzung des Systems erhalten diejeni-
gen Ratsmitglieder, die auf die schriftliche
Zustellung der Sitzungsunterlagen verzichten
einen Auslagenersatz in Höhe von 12 Euro pro
Jahr. Das neue Ratsinformationssystem stellt
den Ratsmitgliedern alle relevanten Unterlagen
auf einer gesicherten Internetseite zur Verfü-
gung. Bei Bedarf können die Dokumente aus-
gedruckt und gespeichert werden.
Die Ehrennadel der Verbandsgemeinde Freins-
heim soll im Rahmen des Neujahrsempfangs an
den früheren Ersten Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde Willi Rix aus Erpolzheim und an
Herbert Kröner aus Grünstadt verliehen wer-
den. Die Auszeichnung honoriert besondere
Verdienste in den Bereichen Wirtschaft, Kultur
und Wissenschaft, kommunale Tätigkeit, Sport
bzw. Soziales.

Amtliche Nachrichten Amtliche Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Tel.-Nr. 06353/9357-235 bzw. 236
Erste Beigeordnete Elke Schanzenbächer
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Tel.-Nr. 06353/9357-236
Beigeordneter Ronald Becker
Beigeordneter Friedrich Hofmann

Sitzungskalender 
der Verbandsgemeinde Freinsheim für das 1. Halbjahr 2010
Montag, den 25.01. Haupt- und Finanzausschuss  
Dienstag, den 26.01. Werksausschuss
Dienstag, den 02.02. Fraktionsführerbesprechung
Montag, den 08.02. Sozialausschuss
Dienstag, den 09.02. Schulträgerausschuss
Montag, den 22.02. Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, den 23.02. Bau- und Planungsausschuss
Montag, den 08.03. Haupt- und Finanzausschuss
Montag, den 15.03. Werksausschuss
Dienstag, den 16.03. Bürgermeisterdienstbesprechung
Dienstag, den 23.03. Verbandsgemeinderat
Dienstag, den 25.05. Werksausschuss
Montag, den 31.05. Bau- und Planungsausschuss
Dienstag, den 01.06. Fraktionsführerbesprechung
Dienstag, den 08.06. Schulträgerausschuss
Montag, den 14.06. Sozialausschuss
Dienstag, den 15.06. Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, den 29.06. Verbandsgemeinderat
Alle Sitzungen beginnen um 19 Uhr (falls nicht anders vermerkt) 
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Abhaltung von Gerichtstagen 
des Arbeitsgerichts Ludwigshafen
hier: Gerichtstag Neustadt   
Das Arbeitsgericht Ludwigshafen hält im Kalen-
derjahr 2010 folgende Gerichtstage ab:
Gerichtstagsort: Amtsgericht Neustadt an der
Weinstraße
Gerichtstagsbezirk: Kreisfreie Stadt Neustadt 
a. d. W. und Stadt Bad Dürkheim, die Gemeinde
Haßloch sowie die Verbandsgemeinden Deides-
heim, Freinsheim, Lambrecht und Wachenheim
aus dem Landkreis Bad Dürkheim.
Sitzungsturnus:  jeden Mittwoch sowie  jeden 
4. Montag und jeden 4. Freitag im Monat.

Sportförderung 
Um in den Kreisförderungsplan 2011 aufge-
nommen zu werden, sind bis spätestens

1. Februar 2010
die erforderlichen Antragsformulare über die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Freinsheim bei der
Kreisverwaltung Bad Dürkheim einzureichen. 
Eingereichte Anträge ohne die geforderten
Unterlagen können durch den Sportstättenbei-
rat des Landkreises Bad Dürkheim nicht beraten
werden.
Gleichzeitig dürfen wir darauf hinweisen, dass
Zuwendungen im Rahmen der Förderung nach
§ 12 Sportförderungsgesetz („Goldener Plan“)
nur bewilligt werden, wenn die zuwendungs-
fähigen Kosten in der Regel,
- bei gemeinnützigen Sportverbänden und

Sportvereinen
- sowie gemeinnützigen Organisationen, die

Sport- und Freizeitangebote machen, einen
Betrag von 50.000,– Euro 

- bei Gemeinden und Gemeindeverbänden
Euro 60.000,–

übersteigen (Grenzwerte).
Die Antragsformulare sowie Informationen
über erforderliche Anlagen erhalten Sie bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim 
(Simone Acker, Tel. 06353 / 9357 – 221).
Anträge, die nach dem 01.02.2010 bei der Kreis-
verwaltung Bad Dürkheim eingehen, können
für den Kreisförderungsplan 2011 nicht mehr
berücksichtigt werden.
Bereits beantragte Maßnahmen:
Bereits vorliegende Anträge aus Vorjahren, die
bisher noch nicht bezuschusst wurden, sind
erneut formlos zu beantragen, um eine Wieder-
aufnahme in den Kreisförderungsplan 2011 zu
bewirken. Die Kostenvoranschläge und Finan-
zierungspläne dieser Anträge sind durch die
Antragsteller zu überprüfen und auf den neue-
sten Kostenstand zu ändern. Auch diese Unter-
lagen sind bis zum 01.02.2010 vorzulegen.
Anträge, für die ein formloser Wiederaufnah-
meantrag nicht vorliegt, werden nicht in den
Kreisförderungsplan aufgenommen.

Traubenernte- und Wein-
erzeugungsmeldung 2009
Letzter Abgabetermin: 15. Januar 2010
Meldepflichtig sind alle Winzer und Traubener-
zeuger, sofern sie nicht die gesamte Ernte an
eine Winzergenossenschaft oder anerkannte
Erzeugergemeinschaft abliefern.
Winzergenossenschaften oder anerkannte Er-
zeugergemeinschaften müssen eine Traube-
nerntemeldung für die Erzeugnisse abgeben,

die sie als Trauben oder Maische von vollablie-
fernden Mitgliedern übernehmen.
Ausnahme: falls alle Teilablieferer einer Erzeu-
gergemeinschaft diese zur Abgabe einer Trau-
benerntemeldung für den abgelieferten Teil
ermächtigt haben, wird der einzelne Teilabliefe-
rer von der Meldung der an die Genossenschaft
oder Erzeugergemeinschaft abgelieferten Er-
zeugnisse befreit. Diejenigen Betriebe, die seit
Beginn des Weinwirtschaftsjahres Wein, Most,
Süßreserve oder Traubensaft aus zugekauften
Erzeugnissen hergestellt haben, sind verpflich-
tet, die  Weinerzeugung aus fremden Erzeug-
nissen zu melden. In diesen Fällen ist auch das
Lieferantenverzeichnis zur  Weinerzeugungs-
meldung auszufüllen und abzugeben.
Die Meldevordrucke sind bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Freinsheim – Bürgerbüro –
sowie bei den weinbaulichen Dienststellen der
Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz kos-
tenlos erhältlich und müssen dort bis zum 
15. Januar 2010 eingegangen sein. Reichen Sie
bitte das Exemplar für den Meldepflichtigen
zusammen mit den Durchschriften ein. Er ver-
bleibt nach Bestätigung des Eingangs bei Ihnen
und dient als Nachweis für die rechtzeitige
Abgabe. Falls die Traubenernte- und Weiner-
zeugungsmeldung nicht, nicht richtig, nicht
vollständig oder nicht rechtzeitig erstattet wer-
den, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit im
Sinne des Weingesetzes dar. Die ordnungs-
gemäße Meldung ist darüber hinaus Vorbedin-
gung für die Teilnahme an marktregulierenden
Maßnahmen nach der Verordnung (EG) Nr.
1493/1999, wie beispielsweise die Trinkalkohol-
destillation. Wir bitten Sie deshalb die Melde-
formulare sehr sorgfältig auszufüllen und den
Meldetermin zu beachten. Für Rückfragen ste-
hen Ihnen die Mitarbeiter der Landwirtschafts-
kammer Rheinland Pfalz in zuständigen  Dienst-
stellen gerne zur Verfügung.

Abholung von Personal-
ausweisen und Reisepässen 
Personalausweise, die bis zum 04.12.2009 bean-
tragt wurden und Reisepässe, die bis zum
11.12.2009 beantragt wurden, können abgeholt
werden. Bitte abgelaufene und vorläufig ausge-
stellte Personalausweise und Reisepässe mit-
bringen. 

Werkleitung: 
Tel.: 06353 / 9357-276
Fax : 06353 / 9357-61 
Wasserwerk :
Tel.: 06353 / 7373  Fax: 06353 / 6918
Kläranlage
Tel.: 06353 / 989542  Fax: 06353 / 989544
http://www.vgwerke-freinsheim.de

Bereitschaftsdienst 
Abwasserbeseitigung
Kläranlage Weisenheim am Sand, Almenweg 52
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären
Dienstzeit folgende Rufbereitschaft zur Verfü-
gung: 0173 / 3 48 28 94

Bereitschaftsdienst  
Wasserversorgung
Wasserwerk Bobenheim am Berg, 
Zum Krumbach 50
Bei Schäden oder Störungen bei der Wasserver-
sorgung steht außerhalb der regulären Dienst-
zeit folgende Rufbereitschaft zur Verfügung:

0172 / 620 16 37

Öffentliche Bekanntmachung
Jahresabschluss 2008 
der Verbandsgemeindewerke Freinsheim
- Wasserversorgung -
Gemäß § 27 Abs. 3 der Eigenbetriebs- und
Anstaltsverordnung für Rheinland-Pfalz i.d.F.
vom 05.10.1999 wird bekannt gemacht:
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung
vom 15.12.2009 den Jahresabschluss (Jah -
resbilanz und Erfolgsrechnung) des Eigenbetrie-
bes Wasserversorgung für das Wirtschafts jahr
2007 festgestellt und beschlossen in Aktiva und
Passiva auf 11.899.866,71 Euro. Die Jahreser-
folgsrechnung 2008 wird festgestellt und
beschlossen mit einem Gewinn in Höhe von
31.352,86 Euro. Der Jahresgewinn wird der all-
gemeinen Rücklage zugeführt.
Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der
Bestätigungsbericht und der Bestätigungsver -
merk des Wirtschaftsprüfers liegen in der Zeit
vom

18.01.2010 - 05.02.2010
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Freins-
heim - Verbandsgemeindewerke -, Bahnhof -
straße 12, Zimmer 211 während der allgemei-
nen Dienststunden zur öffentlichen Einsicht -
nahme aus.
Freinsheim, den 16.12.2009
Die Verbandsgemeindeverwaltung
Wolfgang Quante
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Jahresabschluss 2008 der Verbandsgemeinde-
werke Freinsheim
- Abwasserbeseitigung -
Gemäß § 27 Abs. 3 der Eigenbetriebs- und
Anstaltsverordnung für Rheinland-Pfalz i. d. F.
vom 05.10.1999 wird bekannt gemacht:
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung
vom 15.12.2009 den Jahresabschluss (Jahresbi-
lanz und Erfolgsrechnung) des Eigenbetriebes
Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr
2008 festgestellt und beschlossen in Aktiva und
Passiva auf 30.737.168,53 Euro. Die Jahreser-
folgsrechnung 2008 wird festgestellt und
beschlossen mit einem Gewinn in Höhe von
3.801,92 Euro. Der Jahresgewinn wird der allge-
meinen Rücklage zugeführt.
Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der
Bestätigungsbericht und der Bestätigungsver-
merk des Wirtschaftsprüfers liegen in der Zeit
vom

18.01.2010 - 05.02.2010
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Freins-
heim - Verbandsgemeindewerke -, Bahnhof-
straße 12, Zimmer 211 während der allgemei-
nen Dienststunden zur öffentlichen Einsichtnah-
me aus.
Freinsheim, den 16.12.2009
Die Verbandsgemeindeverwaltung
Wolfgang Quante
Bürgermeister

Die Verbandsgemeindewerke
informieren
Die Verbandsgemeindewerke
informieren
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Erhöhung der Grundgebühren für die Abwasserbeseitigung
zum 01.01.2010
Im Wirtschaftsplan Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeindewerke für das Jahr 2010 sind fol-
gende Veränderungen bei den Benutzungs- und Grundgebühren vorgesehen :

Die Gebühren und Beiträge im Bereich der Trinkwasserversorgung bleiben dagegen auf einem
unverändert günstigen Niveau. 
Aufgrund der immer noch umfangreichen Investitionen im Bereich der Abwasserbeseitigung (ins-
besondere anstehende Kanalsanierungen und Baumaßnahmen im Bereich der Kläranlage Wei-
senheim am Sand) ist auch weiterhin mit hohen Belastungen zu rechnen. Die Grund- und Ver-
brauchsgebühren sind seit dem 01.01.1997 nahezu konstant. Sogar mit der Einführung des Euro
im Jahr 2002 erfolgte im Rahmen der Umrechnung keine Erhöhung bzw. Aufrundung, sondern im
Gegenteil sogar eine Reduzierung der Grundgebühren.
Auch im Jahr 2007 konnten die Gebühren- und Beitragssätze unverändert beibehalten werden,
obwohl die Mehrwertsteuer um 3 Prozentpunkte von 16 % auf 19 % erhöht wurde und sich dies
im Bereich der Abwasserbeseitigung voll ausgewirkt hat, da dieser Bereich nicht vorsteuerab-
zugsberechtigt ist. 
Nachfolgende Übersicht zeigt die Entwicklung der Gebühren und Beiträge seit 1993:

Bei der Kalkulation des Wirtschaftsplanes 2010 hat sich errechnet, dass bei unveränderten
Gebühren und Beiträgen mit einem Jahresverlust von 144.000.— Euro zu rechnen gewesen wäre.
Ein wesentlicher Grundsatz bei der Entgeltkalkulation ist jedoch, dass diese gem. Kommunalab-
gabengesetz (KAG) kostendeckend sein muss. Das bedeutet, die Einnahmen einer Abrechnungs-
periode - in der Regel das Kalenderjahr - müssen die Kosten für den Betrieb der Abwasserentsor-
gungseinrichtung decken.
Die Aufwendungen steigen im Wirtschaftsplan Abwasserbeseitigung 2010 planerisch nur unwe-
sentlich von 3,41 Mio. Euro auf 3,45 Mio. Euro an. Das große Problem ist jedoch die weiterhin
deutlich sinkende verbrauchte Wassermenge.
Im nachfolgenden Diagramm sind die Wasser- bzw. Abwassermengen seit dem Jahr 1998 aufge-
zeigt: Entwicklung von Wasser- und Abwassermengen
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Bei der Kalkulation des Wirtschaftsplanes 2010 hat sich errechnet, dass bei unveränderten 
Gebühren und Beiträgen mit einem Jahresverlust von 144.000.-- ! zu rechnen gewesen wä-
re. 
Ein wesentlicher Grundsatz bei der Entgeltkalkulation ist jedoch, dass diese gem. Kommu-
nalabgabengesetz (KAG) kostendeckend sein muss. Das bedeutet, die Einnahmen einer 
Abrechnungsperiode - in der Regel das Kalenderjahr - müssen die Kosten für den Betrieb 
der Abwasserentsorgungseinrichtung decken. 
 
Die Aufwendungen steigen im Wirtschaftsplan Abwasserbeseitigung 2010 planerisch nur 
unwesentlich von 3,41 Mio. ! auf 3,45 Mio. ! an. Das große Problem ist jedoch die weiterhin 
deutlich sinkende verbrauchte Wassermenge. 
Im nachfolgenden Diagramm sind die Wasser- bzw. Abwassermengen seit dem Jahr 1998 
aufgezeigt: 

Mit Ausnahme des Spitzenjahres 2003 ist hier die fallende Tendenz deutlich erkennbar. 
 
Im Bereich der Wasserversorgung erfolgte deshalb bereits zum 01.01.2007 eine Erhöhung 
der Trinkwassergebühr um 0,15 !/m" (netto) auf 1,05 !/m" (netto) sowie eine Anhebung der 
Grundgebühren. Somit konnte der tendenziellen Einnahmenminderung (auf Grund der sich 
reduzierenden Wasserabgabe) vorerst entgegengewirkt werden.  
 
Nunmehr wird auch im Bereich der Abwasserbeseitigung eine Gebührenanpassung erforder-
lich. 
Der Werksausschuss der Verbandsgemeinde Freinsheim hat sich nach eingehender Bera-
tung dazu entschlossen die Schmutzwassergebühr unverändert bei 2,05 !/m" zu belassen. 
Es erfolgt lediglich eine Zusammenfassung der Verbrauchsgebühr von 1,90 !/m" mit der 
Abwasserabgabegebühr von 0,15 !/m". 
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Mit Ausnahme des Spitzenjahres 2003 ist hier
die fallende Tendenz deutlich erkennbar.

Im Bereich der Wasserversorgung erfolgte des-
halb bereits zum 01.01.2007 eine Erhöhung der
Trinkwassergebühr um 0,15 Euro/m³ (netto)
auf 1,05 Euro/m³ (netto) sowie eine Anhebung
der Grundgebühren. Somit konnte der tenden-
ziellen Einnahmenminderung (auf Grund der
sich reduzierenden Wasserabgabe) vorerst ent-
gegengewirkt werden. 

Nunmehr wird auch im Bereich der Abwasser-
beseitigung eine Gebührenanpassung erfor-
derlich.
Der Werksausschuss der Verbandsgemeinde
Freinsheim hat sich nach eingehender Bera-
tung dazu entschlossen die Schmutzwasserge-
bühr unverändert bei 2,05 Euro/m³ zu belassen.
Es erfolgt lediglich eine Zusammenfassung der
Verbrauchsgebühr von 1,90 Euro/m³ mit der
Abwasserabgabegebühr von 0,15 Euro/m³.

Stattdessen soll eine Erhöhung der Grundge-
bühren wie folgt vorgenommen werden:

pro Wohneinheit von 2,– Euro / Monat 
auf 3,– Euro / Monat und

pro Einwohnergleichwert 
von 0,65 Euro / Monat 
auf 1,– Euro / Monat

Die Funktion der Grundgebühr liegt darin, jene
Kosten abzudecken, die bei der Abwasserent-
sorgungseinrichtung unabhängig davon ent-
stehen, in welchem Umfang eine Einrichtung
tatsächlich genutzt wird. Es könnte nun argu-
mentiert werden, dass diejenigen, die viel
Abwasser produzieren und demgemäß die
Abwasserentsorgungseinrichtung im Verhält-
nis zu anderen stärker in Anspruch nehmen,
auch stärker an den Kosten beteiligt werden
sollen. Was die stärkere Beanspruchung
betrifft, also die mit zunehmendem Abwasser-
anfall steigenden Kosten, so werden die
betreffenden Nutzer über das mit dem Ver-
brauch steigende Leistungsentgelt tatsächlich
höher belastet. Die Grundgebühr aber dient
dazu, die Kosten abzudecken, die allein durch
das Vorhalten der Abwasserentsorgungsein-
richtung entstehen (Vorhaltekosten). Dazu
gehören neben der zentralen Kläranlage auch
weitere technische Einrichtungen (z.B. Pump-
werke, Regenüberlaufbecken etc.). Und diese
Vorhaltung der Einrichtung kommt zunächst
allen Nutzern gleichermaßen zugute.

Im Folgenden sind durchschnittliche Mehrbela-
stungen für verschiedene Haushaltsgrößen bei-
spielhaft aufgeführt:

VG Freinsheim VG Freinsheim 
bis 2009 ab 2010

Arbeitspreis 
Schmutzwasser 2,05 Euro/m³     2,05 Euro/m³

Grundgebühr 
Schmutzwasser 24,00 Euro 36,00 Euro

/Jahr/WE /Jahr/WE

Wiederkehrender 
Beitrag Ober-
flächenwasser 0,35 Euro/m²     0,40 Euro/m²



Die beiden Tourist-Informationen der Urlaubs-
region Freinsheim / Deutsche Weinstraße

sind unter folgenden Adressen zu erreichen.
e-Mail: touristik@vg-freinsheim.de

www.freinsheim.de

i-Punkt Kallstadt i-Punkt Freinsheim
Weinstraße 111 Hauptstr. 2
67169 Kallstadt 67251 Freinsheim
Tel.  06322/667838 Tel.  06353/989294
Fax  06322/667840  Fax  06353/989904

Geschäftszeiten   
Montag – Freitag 10 – 16 Uhr
Kurzinformationen im Servicebereich des i-
Punktes Kallstadt – mit Scheckkarte jederzeit
erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten kann man sich
an den Buchungstafeln – direkt neben unseren
Touristinformationen – über freie Zimmer infor-
mieren und eine Direktbuchung telefonisch und
kostenfrei vornehmen. 

Freitag, 08.01
Kallstadt – Neujahrsempfang

Samstag, 09.01.
Freinsheim – Von-Busch-Hof – 19 Uhr
Von-Busch-Hof Konzertant, Neujahrsgala mit
dem Schellack Orchester, Prunkvoller Abend mit
Evergreens

Mittwoch, 13.01.
Weisenheim/Bg. – Treffpunkt Dorfplatz –
Abmarsch 14 Uhr
PWV-Wanderung rund um Weisenheim

Donnerstag, 14.01.
Freinsheim – Von-Busch-Hof – 20 Uhr
Kulturverein VG , Christian Habekost 
„Beschd of MundART 3“

Freitag, 15.01.
Kallstadt – Weinhotel Annaberg
„Dinner in the Dark“, eine völlig neue Sinneser-
fahrung in absoluter Dunkelheit. 5-Gang Menü
inkl. begleitenden Weinen, Wasser und Kaffee
Anmeldung erbeten Tel. 06322-94000 
oder info@hotel-annaberg.com

Weisenheim/Sd. – Saal d. SVW – 19.61 Uhr
Große Prunksitzung des SV Weisenheim

Freitag, 15.01. – Sonntag, 17.01.
Herxheim/Bg. – Dorfgemeinschaftshaus – 
Fr. 20 Uhr, Sa. 20 Uhr; So. 17 Uhr
Theater „Die Leiche im Kleiderschrank“

Sonntag, 17.01.
Weisenheim/Bg. – Ehem. Synagoge – 18 Uhr
Vortrag: Jüdische Auswanderung aus der Pfalz
im 19. Jh. und im 3. Reich

Weisenheim/Bg. – Treffpunkt  Dorfplatz – 
Abmarsch 14 Uhr
PWV-Wanderung durch die Weinberge rund um
Weisenheim ( ca. 7 km )

Änderungen vorbehalten
Nähere Informationen zu den einzelnen Termi-
nen  erhalten Sie im I-Punkt Kallstadt.

Spende der Weinprinzessin-
nen an das Kinderheim
Am vergangenen Montag besuchten die Wein-
prinzessinnen Stefanie Fischer und Andrea
Schick das Kinderheim Weisenheim am Sand
und überreichten eine Spende von 500 Euro.
Die beiden jungen Frauen stammen aus Weisen-
heim und haben in diesem Jahr einen Stand an
der Waldweihnacht betrieben, dessen Erlös nun
dem Kinderheim, das 17 Kinder und Jugendliche
beherbergt, zugute kam. Stefanie Fischer hatte
frühzeitig die Idee das Geld für einen guten
Zweck zu verwenden. Die angehende Lehrerin
fand schnell Unterstützung bei der Pfälzischen
Weinprinzessin Andrea Schick und bei vielen
Mitbürgern, die das gutherzige Engagement
fördern wollten- so erließ Ortsbürgermeister
Helt die Standgebühren, der Kindergarten und
Fischers Schulkinder bastelten Weihnachtsdeko-
ration und die Blumendekoration konnte zum
Einkaufspreis erworben werden. Tatkräftig hal-

fen auch Familie und Freunde der Ortshoheit
mit. „Der Renner war der Prinzessinnentraum-
ein warmer Kerner mit Liebe und Gewürzen
und die Hirschgulaschsuppe“ erzählt Stefanie
Fischer den Betreuern und Kindern im Kinder-
heim, die die beiden Hoheiten herzlich empfan-
gen haben. 
Im Gemeinschaftsraum saßen alle zusammen
und erzählten von Weihnachten und Silvester.
Die Weihnachtsfeier verbrachten die Kinder im
Kino, wo sie je nach Alter „Küss den Frosch“
oder „2012“ sahen. An Silvester wird es Raclette
geben und besonders die Jungs hoffen auf
„große Raketen“. Mit vier Jahren hat die
12jährige Angela Simon die längste Zeit im
Heim verbracht, dessen jüngster Bewohner der
fünfjährige Marcel Müller ist.
Die Leiterin des Kinderheims Sabine Janke und
die Kinder hinterfragten den Werdegang zur
Weinhoheit und  betrachteten die Kronen. Bei
der Übergabe des Geldes zählte Enrico Münch
genau nach und träumte mit den anderen Kin-
dern von einer Kletterwand, einem Schwimm-
bad und einer Shoppingtour. Bereits im Vorfeld
wurde der Verwendungszweck festgelegt. Die
Kinder haben einen Fitnessraum, der dringend
renoviert werden müsste. Der Raum soll im
kommenden Jahr eine Tür, einen Heizkörper
und einen neuen Anstrich bekommen und soll
zum „Chillout room“ umgestaltet werden. Mit
den besten Wünschen fürs neue Jahr verab-
schiedeten sich die Hoheiten und wurden von
den Kindern mit einem Applaus für ihre Spende
bedacht.

Bobenheim am Berg
09.01. 79 Jahre, Stern Kurt
Freinsheim
09.01. 76 Jahre, Schlatter Ilse
12.01. 76 Jahre, Harm Helga
13.01. 76 Jahre, Steinert Achim
14.01. 80 Jahre, Hornung Günther
14.01. 80 Jahre, Quante Friedrich
14.01. 84 Jahre, Seufert Gertrud
Kallstadt
08.01. 76 Jahre, Kleinert Irene
11.01. 80 Jahre, Henninger Theodor

Wir gratulieren
in der Zeit vom08.01. - 14.01.2010
Wir gratulieren
in der Zeit vom 08.01.  14.01.2010

Frau Janke, der 5-jährige Marcel, Stefanie
und Andrea

Veranstaltungen
in der Zeit vom 08.01. - 17.01.2010
Veranstaltungen
in der Zeit vom 08.01. - 17.01.2010

Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße
Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße
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Wir hoffen, dass Sie für diese erste Gebührenanpassung nach 13 Jahren Verständnis haben.

Verbandsgemeindewerke Freinsheim
Dipl.-Ing.(FH) Stefan Dachsteiner
Werkleiter

Stattdessen soll eine Erhöhung der Grundgebühren wie folgt vorgenommen werden: 
 
- pro Wohneinheit    von 2.-- ! / Monat auf 3.-- !/Monat und 
- pro Einwohnergleichwert  von 0,65 !/Monat auf 1.-- !/Monat 
 
 
Die Funktion der Grundgebühr liegt darin, jene Kosten abzudecken, die bei der Abwasser-
entsorgungseinrichtung unabhängig davon entstehen, in welchem Umfang eine Einrichtung 
tatsächlich genutzt wird. Es könnte nun argumentiert werden, dass diejenigen, die viel Ab-
wasser produzieren und demgemäß die Abwasserentsorgungseinrichtung im Verhältnis zu 
anderen stärker in Anspruch nehmen, auch stärker an den Kosten beteiligt werden sollen. 
Was die stärkere Beanspruchung betrifft, also die mit zunehmendem Abwasseranfall stei-
genden Kosten, so werden die betreffenden Nutzer über das mit dem Verbrauch steigende 
Leistungsentgelt tatsächlich höher belastet. Die Grundgebühr aber dient dazu, die Kosten 
abzudecken, die allein durch das Vorhalten der Abwasserentsorgungseinrichtung entstehen 
(Vorhaltekosten). Dazu gehören neben der zentralen Kläranlage auch weitere technische 
Einrichtungen (z.B. Pumpwerke, Regenüberlaufbecken etc.). Und diese Vorhaltung der Ein-
richtung kommt zunächst allen Nutzern gleichermaßen zugute. 
 
Im Folgenden sind durchschnittliche Mehrbelastungen für verschiedene Haushaltsgrößen 
beispielhaft aufgeführt: 

     

 VG Freinsheim 
bis 2009 

VG Freinsheim 
ab 2010 

  

Arbeitspreis Schmutzwasser 2,05 !/m" 2,05 !/m"   

Grundgebühr Schmutzwas-
ser 

24,00 !/Jahr/WE 36,00 !/Jahr/WE   

Wiederkehrender Beitrag 
Oberflächenwasser 

0,35 !/m# 0,40 !/m# 
Mehrbelastung                               

+ 

Entgeltbelastung für              
2- Personen-Haushalt 1)       167,50 !/Jahr 179,50 !/Jahr 12,00 !/Jahr 7,16% 

Entgeltbelastung für                 
3-Personen-Haushalt 2)       274,25 !/Jahr 291,25 !/Jahr 17,00 !/Jahr 6,20% 

Entgeltbelastung für                 
4-Personen-Haushalt 3)       363,50 !/Jahr 383,00 !/Jahr 19,50 !/Jahr 5,36% 

     
1)

 Angenommene Abwassermenge 35 m"/Person x Jahr ohne anrechenbare Grundstücksfläche 
2)

 Angenommene Abwassermenge 35 m"/Person x Jahr und anrechenbare Grundstücksgröße 100 m# 
3)

 Angenommene Abwassermenge 35 m"/Person x Jahr und anrechenbare Grundstücksgröße 150 m# 

 
Wir hoffen, dass Sie für diese erste Gebührenanpassung nach 13 Jahren Verständnis ha-
ben. 
 
Ihre 
Verbandsgemeindewerke  
Freinsheim 
Dipl.-Ing.(FH) Stefan Dachsteiner 
Werkleiter 
 
 

Stattdessen soll eine Erhöhung der Grundgebühren wie folgt vorgenommen werden: 
 
- pro Wohneinheit    von 2.-- ! / Monat auf 3.-- !/Monat und 
- pro Einwohnergleichwert  von 0,65 !/Monat auf 1.-- !/Monat 
 
 
Die Funktion der Grundgebühr liegt darin, jene Kosten abzudecken, die bei der Abwasser-
entsorgungseinrichtung unabhängig davon entstehen, in welchem Umfang eine Einrichtung 
tatsächlich genutzt wird. Es könnte nun argumentiert werden, dass diejenigen, die viel Ab-
wasser produzieren und demgemäß die Abwasserentsorgungseinrichtung im Verhältnis zu 
anderen stärker in Anspruch nehmen, auch stärker an den Kosten beteiligt werden sollen. 
Was die stärkere Beanspruchung betrifft, also die mit zunehmendem Abwasseranfall stei-
genden Kosten, so werden die betreffenden Nutzer über das mit dem Verbrauch steigende 
Leistungsentgelt tatsächlich höher belastet. Die Grundgebühr aber dient dazu, die Kosten 
abzudecken, die allein durch das Vorhalten der Abwasserentsorgungseinrichtung entstehen 
(Vorhaltekosten). Dazu gehören neben der zentralen Kläranlage auch weitere technische 
Einrichtungen (z.B. Pumpwerke, Regenüberlaufbecken etc.). Und diese Vorhaltung der Ein-
richtung kommt zunächst allen Nutzern gleichermaßen zugute. 
 
Im Folgenden sind durchschnittliche Mehrbelastungen für verschiedene Haushaltsgrößen 
beispielhaft aufgeführt: 

    

 VG Freinsheim 
bis 2009 

VG Freinsheim 
ab 2010 

 

Arbeitspreis Schmutzwasser 2,05 !/m" 2,05 !/m"  

Grundgebühr Schmutzwas-
ser 

24,00 !/Jahr/WE 36,00 !/Jahr/WE  

Wiederkehrender Beitrag 
Oberflächenwasser 

0,35 !/m# 0,40 !/m# 
Mehrbelastung                               

+ 

Entgeltbelastung für              
2- Personen-Haushalt 1)       167,50 !/Jahr 179,50 !/Jahr 12,00 !/Jahr 

Entgeltbelastung für                 
3-Personen-Haushalt 2)       274,25 !/Jahr 291,25 !/Jahr 17,00 !/Jahr 

Entgeltbelastung für                 
4-Personen-Haushalt 3)       363,50 !/Jahr 383,00 !/Jahr 19,50 !/Jahr 

    
1)

 Angenommene Abwassermenge 35 m"/Person x Jahr ohne anrechenbare Grundstücksfläche 
2)

 Angenommene Abwassermenge 35 m"/Person x Jahr und anrechenbare Grundstücksgröße 100 m# 
3)

 Angenommene Abwassermenge 35 m"/Person x Jahr und anrechenbare Grundstücksgröße 150 m# 

 
Wir hoffen, dass Sie für diese erste Gebührenanpassung nach 13 Jahren Verständnis ha-
ben. 
 
Ihre 
Verbandsgemeindewerke  
Freinsheim 
Dipl.-Ing.(FH) Stefan Dachsteiner 
Werkleiter 
 
 



Weisenheim am Berg
09.01. 86 Jahre, Holzinger Anna
09.01. 78 Jahre, Jung Cäzilia
Weisenheim am Sand
08.01. 85 Jahre, Seitz Anneliese
14.01. 76 Jahre, Eimer Melitta
14.01. 76 Jahre, Laux Helga

Gleichzeitig übermitteln wir allen Jubilaren in
unserer Verbandsgemeinde die herzlichsten
Glückwünsche und für die Zukunft alles Gute !

6. Bobenheimer Jahres-Treff 
am 10. Januar 2010
Liebe Bobenheimer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
zum Auftakt ins Neue Jahre 2010 wollen wir mit
dem 6. Bobenheimer Jahres-Treff starten. Ich
darf Sie sehr herzlich 

in die Turnhalle des TuS Bobenheim
am Sonntag, 10. Januar 2010 ab 17.00 Uhr, 

einladen.
Der Jahres-Treff soll zu einem regen Gedanken-
austausch beitragen und die Kommunikation
zwischen Mitbürgern, Vereins- und Gemeinde-
vertretern vertiefen. Gerade für neue Mitbürger,
die sich für Bobenheim als Wohnsitzgemeinde
entschieden haben, ist dies eine gute Gelegen-
heit Kontakte zu knüpfen und weitere Mitbür-
ger kennen zu lernen.
Ich darf mich schon jetzt bei unserem Gastge-
ber, dem TuS Bobenheim für die Bereitstellung
der Halle und die damit verbundenen Vorberei-
tungen herzlich bedanken. Mein Dank gilt glei-
chermaßen allen Helferinnen und Helfern und
dem Musikverein für die musikalische Umrah-
mung der Veranstaltung.
Die weiteren Veranstaltungen (soweit diese
schon festgelegt sind) für das Jahr 2010 können
Sie der nachfolgenden Aufstellung entnehmen.
Sie können die Termine und weitere Neuigkei-
ten auch immer auf unserer Homepage unter
www.bobenheim.de nachlesen.
Ihr Dietmar Leist
Ortsbürgermeister

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Bobenheim am Berg 
für das 1. Halbjahr 2010
Mittwoch, 20.01.2010 
Gemeinderat od. Ausschuss
Mittwoch, 24.02.2010 
Ausschuss od. Gemeinderat
Mittwoch, 24.03.2010 
Ausschuss f. Tourismus u. dörfl. Veranstal-
tungen bzw. Gemeinderat
Mittwoch, 21.04.2010
Gemeinderat od. Ausschuss
Mittwoch, 26.05.2010
Ausschuss od. Gemeinderat
Mittwoch, 30.06.2010
Gemeinderat od. Ausschuss
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr.www.bobenheim.de

Ortsbürgermeister Dietmar Leist
Tel. Privat 06353/93108, Fax 06353/93110, 
E-Mail: dietmar.leist@t-online.de, 
Tel. Rathaus 06353/8321
Sprechzeit: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
Erste Beigeordnete Erika Neuhauss
Tel. 06353/8107, Fax 06353/8107
Beigeordneter Rüdiger Witz
Tel. 06353/915105,Fax 06353/915107

Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
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 Bobenheim am Berg Veranstaltungskalender 2010 Stand:08.06.2009

Datum Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

10.01.2010 6. Bobenheimer Jahrestreff Ortsgemeinde Turnhalle
26.01.2010 Mitgliederversammlung CDU-Ortsverband Dorfgemeinschaftshaus
17.02.2010 Aschermittwoch-Heringsessen TuS Bobenheim am Berg Turnhalle
19.02.2010 Valentinskonzert des Jugendorchesters Musikverein Bobenheim am Berg von-Busch-Hof, Freinsheim 
20.02.2010 Valentinskonzert des Jugendorchesters Musikverein Bobenheim am Berg von-Busch-Hof, Freinsheim
21.02.2010 Valentinskonzert des Jugendorchesters Musikverein Bobenheim am Berg von-Busch-Hof, Freinsheim
Ende Febr. Mitgliederversammlung TuS Bobenheim am Berg Turnhalle

Mitgliederversammlung Musikverein Bobenheim am Berg Vereinshaus
Gottesdienst zum Viehfeiertag Prot. Kirchengemeinde Kirche
Jahreshauptversammlung Prot. Kichenchor
Versammlung der Jagdgenossenschaft Jagdgenossenschaft
Mitgliederversammlung Bauern- und Winzerschaft
Mitgliederversammlung SPD-Ortsverband

27.03.2010 Waldbegang Ortsgemeinde Wald/Festplatz Treffpunkt Brunnenplatz 9.00 Uhr
17.04.2010 Arbeitseinsatz auf dem Festplatz Ortsgemeinde 9.00 Uhr Treffpunkt wird im Amtsblatt veröffentlicht
25.04.2010 Frühlingsfest auf dem Festplatz Musikverein/Bauern- und Winzer Waldfestplatz

Mitgliederversammlung Bürgerverein Bobenheim am Berg Dorfgemeinschaftshaus
01.05.2010 Haxenfest Tus Bobenheim am Berg Turnhalle   ob das Fest stattfindet wird bei der JHV 

festgelegt
01.05.2010 Haxenfest Tus Bobenheim am Berg Turnhalle   ob das Fest stattfindet wird bei der JHV 

festgelegt
29.05.2010 Flammkuchen-Variationen am Backhaus CDU-Ortsverband Ochseplatz/Backhaus
03.07.2010 Hoffest im Weingut Spielmann-Schindler Weingut Spielmann-Schindler Weingut Spielmann-Schindler
04.04.2010 Hoffest im Weingut Spielmann-Schindler Weingut Spielmann-Schindler Weingut Spielmann-Schindler
13.08.2010 Dorfkerwe Vereine, Weingüter, Gaststätte Kerweeröffnung: 
14.08.2010 Dorfkerwe Vereine, Weingüter, Gaststätte Turnhalle, Weingüter, Gaststätte, Kerweplatz
15.08.2010 Dorfkerwe Vereine, Weingüter, Gaststätte Ökum.Kerwegottesdienst Weing.Kohl, 17.00 Uhr 

Kindertheater
16.08.2010 Dorfkerwe Vereine, Weingüter, Gaststätte Turnhalle, Weingüter, Gaststätte, Kerweplatz
17.08.2010 Dorfkerwe Vereine, Weingüter, Gaststätte Turnhalle, Weingüter, Gaststätte, Kerweplatz

Backhausfest/ Übergabe Jugendförderpreis Bürgerverein Ochseplatz am Backhaus

25.09.2010 Zwiebelkuchen und Neuer Wein FWG Bobenheim am Berg Ochseplatz/Bakchaus
Erntedankgottesdienst -Lit.-musik. Abend Prot. Kirchengemeinde Kirche/Keller Dorfgemeinschaftshaus

01.11.2010 Veranstaltung im Gewölbekeller CDU-Ortsverband Dorfgemeinschaftshaus
14.11.2010 Volkstrauertag Ortsgemeinde Ev. Kirche/Denkmal
20.11.2010 Weihnachtsbaum-Aktion für 

Belzenickelmarkt
Bürgerverein Treffpunkt Vereinshaus/Turnhalle

27.11.2010 Belzenicklmarkt Bürgervererein Ortsmitte
28.11.2010 Belzenicklmarkt Bürgervererein Ortsmitte

Weihnachtskonzert des Musikvereins Musikverein Bobenheim am Berg Ev. Kirche in Erpolzheim
01.12.2010 Weihnachtsfeier Tus Bobenheim am Berg Turnhalle abhängig von Jahreshauptversammlung
24.12.2010 Weihnachtsblasen Musikverein Bobenheim am Berg Brunnenplatz

1
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neu - neu - neu
Liebe Bobenheimer Senioren, 
der Seniorennachmittag wird neu gestaltet.
Jeden 2. Dienstag im Monat öffnen wir im
Gemeindehaus das SENIOREN-CAFE.

Kaffee und Kuchen stehen für Sie bereit.
Kommen Sie - auch mit Bekannten -  auf ein
Gespräch. Sie finden hier auch Partner für
Würfel- und Kartenspiele. Weitere Anregun-
gen werden gerne aufgenommen.

Am 12. Januar 2010 von 15 - 17 Uhr im klei-
nen Saal im Gemeindehaus freue ich mich
auf Ihren Besuch.

Ihre Erika Neuhauss

Diakonissenverein 
Weisenheim a.B./Bobenheim a.B.
Sanftes Yoga für Ältere. Neuer Kurs ab Mo., 11.
Jan. 2010 wöchentlich im Prot. Gemeindehaus
in der Kirchgasse, Beginn 14.30 Uhr. 
Kursleitung: Inka Götzelmann, Anmeldung
nach einer Schnupperstunde jeweils für 10 Stun-
den bei der Instruktorin (Fon. 2376) oder der
Geschäftsstelle, Prot. Pfarramt (7482). 
Kursgebühr für Mitgl. des Diakonissenvereins
5,- Euro, auch Nichtmitglieder können teilneh-
men. 
Auf Stühlen sitzend machen die Teiln. dem indi-
schen Yoga entlehnte gymnastische Übungen.
Lockere Kleidung, warme Socken und ein Stuhl-
kissen bitte mitbringen.  

Cosmos Langenfelder
Jahreshauptversammlung 2010 
Datum: 15.01.2010, 20.00 Uhr
Ort: Golfclub Dackenheim
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Tätigkeitsbericht

- Vorstand
- Kassenwart
- Kassenprüfer

3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen
5. Wünsche, Anträge, Verschiedenes.
Einladung ergeht nur auf diesem Wege.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Termin Kindermaskenball:
07.02.2010, 14.11 Uhr, Gemeinschaftshaus.

Terminkalender 2010 
03.01. Neujahrsempfang - Kirchengemeinde
13.01. KPV Nachmittag im Pfarrhaus
22.01. CDU Hauptversammlung
10.02. KPV Nachmittag im Kindergarten
11.02. MGV Generalversammlung
05.03. Weltgebetstag
06.03. CDU Schlachtfest Bürgerhaus
10.03. KPV Mitgliederversammlung 

im Bürgerhaus
21.03. Konfirmation
04.04. Auferstehungsgottesdienst 

in Kallstadt
06.-08.04. Kinderbibelwoche in Kallstadt
07.04. KPV erste Fahrt 2010
24.04. Flohmarkt im Bürgerhaus
25.04. FWG Spielplatzfest
30.04. FWG Mitgliederversammlung
02.05. CDU Wanderung
09.05. Egerländer Blasmusik im Bürgerhof
12.05. KPV Fahrt
22.-24.05. TVE Spargelfest

im  Weingut Veddeler
23.05. Jubiläumskonfirmation

09.06. KPV Fahrt
20.06. TVE Familienfest
24.06. Gemeindefest im Pfarrhof
14.07. KPV Fahrt
15.-18.07. MGV Ausflug nach Österreich
09.-13.08. Kinderferienwoche in Kallstadt
11.08. KPV Fahrt
20.-24.08. Weinkerwe der kulinarischen Art
22.08. Kerwegottesdienst im Bürgerhof
08.09. KPV Fahrt
02.10. Flohmarkt - Bürgerhaus
03.10. Erntedankfest
13.10. KPV Fahrt
16.10. MGV Konzert im Bürgerhaus
18.10. CDU Wanderung
25.10. MGV Wanderung
06.-07.11. Martinsmarkt
10.11. KPV Fahrt
11.11. KTS Martinsumzug
13.11. Bethelsammlung
14.11. Volkstrauertag
20.11. Spielzeugbasar
20.11. Christbaumaktion - Ortsgemeinde
27.11. TVE Sportlerball
03.12. Terminabsprache 2011
08.12. KPV Fahrt
11.+12.12.Konzert - Jürgen Rings - Kirche
19.12. Kinder - Familiengottesdienst

Krankenpflegeverein
Herzliche Einladung zu unserem gemütlichen
Beisammensein. Achtung: Donnerstag, 14.01.10
im alten Pfarrhaus, 14.00 Uhr.
Wir freuen uns über rege Teilnahme.

Stadtbürgermeister Jürgen Oberholz 
Sprechstunde 
Mittwoch 19.00 – 20.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Tel. Rathaus 06353/1779
Tel. Privat 06353/5080846
Erste Beigeordnete Barbara Reibold-Niederauer
Tel. 06353/9363-18
Mobil 0171 437 47 60
E-Mail b.reibold-niederauer@altes-landhaus.de
Beigeordneter Thomas Krüger
Tel. 06353/3592
E-MAil t.krueger-freinsheim@gmx.de
Beigeordneter Willi Simon
Mobil Privat 0171 76 39 998

Freinsheim
Amtliche Nachrichten
Freinsheim
Amtliche Nachrichten

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachtsbäu-
me statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 09.01.2010
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 2,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Nach Mitteilung der Feuerwehr findet in
diesem Jahr keine Abholaktion statt.
Stattdessen findet am 09.01.2010 ab 16.00
Uhr, unterhalb des Feuerwehrhauses in Wei-
senheim am Berg, ein Christbaumverbren-
nen statt. Wer möchte, kann dort seinen
Weihnachtsbaum abgeben.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkom-
men abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 09.01.2010
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 2,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an
die Straße.

Ortsbürgermeister Edwin Schrank
Tel.  06353/91006 
Erster Beigeordneter Hans Winkels-Herding-Friedrich
Beigeordneter Jürgen Hanewald
(Termine nach Vereinbarung)

Dackenheim
Amtliche Nachrichten
Dackenheim
Amtliche Nachrichten

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Erpolzheim
für das 1. Halbjahr 2010
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr 
Dienstag, 09.02.2010 Ausschuss
Dienstag, 02.03.2010 Rat 
Montag, 22.03.2010 Ausschuss
Dienstag, 04.05.2010 Rat
Dienstag, 08.06.2010 Rat

Ortsbürgermeister Alexander Bergner
Tel. 06353/6411 
E-Mail: Bergner-Erpolzheim@t-online.de
Sprechstunde 
jeweils Freitag 18.00 -19.00 Uhr im Rathaus
Erster Beigeordneter Günther Beck
Tel. Privat 06353/1543
E-Mail: guenther.beck.erp@t-online.de
Beigeordneter Friedrich Rohlfing

Erpolzheim
Amtliche Nachrichten
Erpolzheim
Amtliche Nachrichten



Grundstücksverkauf
Die Stadt Freinsheim verkauft das historische
Bahnhofsgebäude (Fl.-Nr. 5556/41). Das Grund-
stück hat eine Fläche von 702 m² und liegt im
Westen der Stadt Freinsheim. Bei dem Anwesen
handelt es sich um ein Kulturdenkmal und es
wurde daher im Jahre 1998 unter Denkmal-
schutz gestellt. Für das Gebäude liegen ein
baufachliches Gutachten und eine Nutzungsun-
tersuchung vor. Das Gebäude kann für die
Gastronomie, für Dienstleistungen und für
Wohnzwecke genutzt werden. Die Nutzfläche
des Gebäudes beträgt zurzeit 537,8 m². Die Roh-
bausubstanz des Gebäudes ist solide, es müssen
jedoch umfangreiche Investitionen im Bereich
der Haustechnik und des Ausbaues getätigt
werden.
Im westlichen Bereich befindet sich die neu
errichtete P+R-Anlage. Die Stadt Freinsheim
plant langfristig den Vorplatz mit dem Brunnen
neu zu gestalten.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Freinsheim, Fachbe-
reich Bau- und Liegenschaften, Bahnhofstr. 12,
67251 Freinsheim.
Auskunft erteilt Gabriele Uhl, 
Tel: 06353/9357257.

Grundstücksverkauf / 
Grundstücksverpachtung
Die Stadt Freinsheim verkauft / verpachtet ihr
Gebäude im Saarhof (Fl.-Nr. 171/2). Das Grund-
stück hat eine Fläche von 113 m² und liegt im
historischen Ortskern der Stadt Freinsheim. Bei
dem Anwesen handelt es sich um eine umge-
baute ehemalige Scheune. Die Nutzfläche des
Gebäudes beträgt zurzeit 164 m². Die Rohbau-
substanz des Gebäudes ist solide.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Freinsheim, Fachbe-
reich Bau- und Liegenschaften, Bahnhofstr. 12,
67251 Freinsheim.
Auskunft erteilt Gabriele Uhl, 
Tel: 06353/9357257.

Männergesangverein
1846
1. Neujahrswanderung 
am 09.01.10
Mit diesem beliebten Event bei Vereinsmitglie-
dern und Freunden beginnen die Veranstaltun-
gen im Neuen Jahr am Samstag, den 09.01.10
um 9.30 Uhr auf dem Raiffeisenplatz. 
Der Weg führt vorerst individuell durch die
Weinberge bis zum bereits erwartenden Tross
zur Stärkung mit heißem Glühwein und frischen
Wecken. 
Auf solche Weise froh beschwingt lockt das
gastliche Kallstadt zur ausgiebigen Einkehr. Für
den Heimweg bestehen bei Gehbeschwerden
Mitfahrgelegenheiten.
2. Ende der Weihnachtsferien
Montags, am 11.01.10 beginnen die Singstun-
den für den Frauenchor wie gewohnt ab 19.30
Uhr im Sängerheim zum Wohle der Kultur.
Eben dort treffen sich auch die Sänger zur
ersten Chorprobe am Donnerstag, den 14.01.
zur gleichen Zeit mit neuem Elan.

Pfälzerwald-Verein        
Nächste Wanderung:
Mittwoch, 13.01.10, 13.30 Uhr ab Ver-
bandsgemeindeverwaltung.
Wanderführung: Fam. Norbert Sauer.
Wir wandern: 
Holzweg, Villa Vigna, Kallstadt, Hahnen, Freins-
heim.
Einkehr: Winzergenossenschaft Kallstadt.
Weglänge: 7 km.
Nächster Stammtisch:
Freitag, 08.01.10,17.00 Uhr in der Weinstube
Ehrlich, Dackenheimer Straße.
Gäste sind immer willkommen.

Landfrauenverein 
Am Donnerstag, den
07.01.2010 treffen wir uns
um 19.00 Uhr zum Stammtisch in der Gaststätte
„Mykonos“.
Am Donnerstag, den 14.01.2010 findet um
19.30 Uhr im Gruppenraum der Vortrag: 
„Wie betone ich meine Schokoladenseite? 
Styling von XS bis XXL – weil ich es mir wert
bin“. Selbstbewusstes Auftreten durch perfekte
Erscheinung. 
Referentin ist Frau Karin Ziegenhals.

Diakonieverein 
Mittwochstreff
Der für den 13. Januar 2010 vorgesehene Vor-
trag vom Pfarrer Schreiner muss wegen eines
wichtigen Termins für die Sozialstation auf den
20. Januar verschoben werden. 
Bitte merken  Sie sich diesen Termin vor.

Schülerjahrgang 1940
Wir treffen uns am

Donnerstag, 14.01.10 um 18.30 Uhr
beim TSV Freinsheim, Friedhofstraße.

Neue Sonderausstellung 
im Herxheimer 
Dorfgemeinschaftshaus

Seitdem der Heimatforscher Eric Hass am 28. No-
vember 2009 einen sehr gut besuchten Heimat-
vortrag über die historischen Funde im Rahmen
der Herxheimer Flurbereinigung 2007-2009
gehalten hat, sind im Herxheimer Dorfgemein-
schaftshaus erstmals die wichtigsten Funde die-
ser Flurbereinigungsmaßnahme (Felsenberg/
Berntal) ausgestellt. 
Die bedeutendsten archäologischen Funde zur
Steinzeit, Römerperiode und der neueren
Geschichte (Tonröhrenfunde, Keramik, Münzen,
Musketenkugeln usw.) sind mit anderen gefun-
denen Artefakten und vielen Bildern und
Erklärungstexten in 2 Glasvitrinen bis zur näch-
sten Science-fiction-Sonderausstellung Ende
Mai 2010 (siehe: www.science-fiction-tage.de)
im Erdgeschoss des örtlichen Gemeindezen-
trums zu sehen. 
Einige größere Sandsteinplatten vom fast 2 m
tief vergrabenen Wasserzuführungskanal des
im April 2008 gefundenen historischen >Detten-
brunnens< sind ebenso bei den Glasvitrinen auf-
gebaut, sowie größere Muschelkalkstücke vom
Herxheimer Felsenberg mit besonderen Verstei-

Sitzungskalender 
der Stadt Freinsheim 1. Halbjahr 2010
Donnerstag, 04.02.2010 Stadtrat
Donnerstag, 25.02.2010 Ausschuss 
Donnerstag, 04.03.2010 Stadtrat  
Donnerstag, 22.04.2010 Ausschuss
Donnerstag, 06.05.2010 Stadtrat
Donnerstag, 27.05.2010 Ausschuss
Donnerstag, 17.06.2010 Ausschuss 
Donnerstag, 01.07.2010 Stadtrat
Alle Sitzungen beginnen um 19 Uhr. 

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Herxheim am Berg 
für das 1. Halbjahr 2010
Montag, 01. Februar 2010
Ortsgemeinderat
Montag, 15. März 2010
Ortsgemeinderat oder Ausschuss
Montag, 19. April 2010
Ortsgemeinderat oder Ausschuss 
Montag, 28. Juni 2010
Ortsgemeinderat
Die Sitzungen beginnen jeweils um 19.00 Uhr

Ortsbürgermeister Heinrich Hartung
Tel. + Fax Privat 06353/1621
E-Mail 
heinrich_hartung@web.de
Tel. OG. Speyererstr. 13   989237
Tel. Rathaus 06353/7450
Sprechzeit: Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr
Erster Beigeordneter Heinz Drabold
Tel. privat 06353/959080
Mobil 0162/2081353
E-Mail hc.drabold@t-online.de

Herxheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Herxheim am Berg
Amtliche Nachrichten

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Auch in diesem Jahr steht am Samstag,
09.01.2010 in der Burgstraße gegenüber
dem Tennisplatz ein Container für 
die gebrauchten Weihnachtsbäume bereit.
Hier können Sie Ihren vollständig abge-
schmückten Weihnachtsbaum entsorgen.
Der Baum kann auch kleingeschnitten in die
Biotonne gegeben werden.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten
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nerungen aus dem Erdzeitalter Tertiär/ Miozän
vor rund 20 Millionen Jahren.
Begleitend zur Sonderausstellung wird der hie-
sige Ortshistoriker Eric Hass im Januar 2010 eine
kleine Artikelserie über Entstehung, Ent-
deckung und die archäologischen Funde der
Herxheimer Karsthöhle im Freinsheimer Amts-
blatt veröffentlichen und diese jeweils mit eini-
gen Bildern veranschaulichen. 
Die >neue Vitrinenausstellung< kann bei allen
öffentlichen Veranstaltungen oder jeden Diens-
tag zwischen 19-20 Uhr während der Sprech-
stunde des Ortsbürgermeisters im Gemeinde-
haus besichtigt werden. 
Das Foto im heutigen Amtsblatt zeigt die bei-
den Glasvitrinen mit archäologischen Funden
und dem Bauteil >Wasserzuführungskanal< des
>Dettenbrunnens<. 
Wir wünschen Ihnen einen interessanten Aus-
stellungsbesuch und viel Spaß beim Lesen der
demnächst erscheinenden Artikelserie zur Auf-
findung und der Bedeutung der  Herxheimer
>Karsthöhle<.
gez. Heinrich Hartung
(Bürgermeister)

Historischer Stammtisch
„Alt Herxheim“
Auf Wunsch der Wirtin wird der Stammtisch
vom 08.01.2010 auf  Freitag, den 15. Januar
2010, 17.00 Uhr im Lokal „Himmelreich“ ver-
schoben. Wir laden herzlich ein. Gäste sind uns
stets willkommen.

T.V. 1886 
Abt. Fußball 
Vorschau 
Am Sa., 9. Jan. 2010 bestreitet  Kallstadt 2 den
nächsten Hallenspieltag in Lambrecht: 
Treffpunkt und Abfahrt 8:30 Uhr Turnhalle Kall-
stadt.
Bei der Jahresabschlussfeier der D-Junioren des
T.V. Kallstadt,  wurden die Vereinsmeister und
Entdeckungen der Saison  mit Pokalen ausge-
zeichnet, welche von Familie A. Heinz gestiftet
wurden. 
Als Entdeckung und Aufsteiger der Saison: Lara
Weisenborn und Sven Georgens. 
Als Vereinsmeister wurden ausgezeichnet. 
1. Sieger mit 897 Punkten Rebecca Kuhn 
2. Sieger mit 853 Punkten Nils Tärnhuvud 
3. Sieger mit 836 Punkten Ronja Riedt 
Außerdem erhielten alle Spieler/innen einen
von Fam. Klaus Schmidt in den Vereinsfarben
gestifteten Trainingsanzug.

Landfrauenverein  
Am Mittwoch, den 13.01.10
um 19.00 Uhr findet im Gemeindehaus der Mit-
machkurs „Fondue in der modernen, abwechs-
lungsreichen Küche“ statt. Die Referentin wird
Frau Jung sein. Die Teilnehmerzahl ist auf 20
begrenzt. Bitte melden Sie sich deshalb verbind-
lich bei Gerlinde Renner, Tel. 06322/63135, an.
Bei Bedarf werden wir einen zweiten Kurs
anbieten.

Diakonissenverein 
Weisenheim a.B./Bobenheim a.B.
Sanftes Yoga für Ältere. Neuer Kurs ab Mo., 11.
Jan. 2010 wöchentlich im Prot. Gemeindehaus
in der Kirchgasse, Beginn 14.30 Uhr. Kurslei-
tung: Inka Götzelmann, Anmeldung nach einer
Schnupperstunde jeweils für 10 Stunden bei der
Instruktorin (Fon. 2376) oder der Geschäftsstel-
le, Prot. Pfarramt (7482). Kursgebühr für Mitgl.
des Diakonissenvereins 5,- Euro, auch Nichtmit-
glieder können teilnehmen. Auf Stühlen sitzend
machen die Teiln. dem indischen Yoga entlehn-
te gymnastische Übungen. Lockere Kleidung,
warme Socken und ein Stuhlkissen bitte mit-
bringen.  

Turnverein 1920       
NEUES    BEWEGUNGSANGEBOT
im TV Weisenheim am Berg
„WER RASTET DER ROSTET“
- Sollten Sie mal wieder etwas

für Ihre Gesundheit tun?
- Hat Ihnen Ihr Arzt geraten Sport zu treiben?
- Tragen Sie zu viel Gewicht mit sich herum?
- Ist Ihr Blutdruck zu hoch?
- Oder merken Sie selbst, dass es eigentlich an

der Zeit wäre etwas zu tun?
Dann kommen Sie zu uns in den TV 1920 e.V.
Weisenheim am Berg!

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Nach Mitteilung der Feuerwehr findet in
diesem Jahr keine Abholaktion statt.
Stattdessen findet am 09.01.2010 ab 16.00
Uhr, unterhalb  des Feuerwehrhauses in
Weisenheim am Berg, ein  Christbaumver-
brennen statt. Wer möchte, kann dort sei-
nen  Weihnachtsbaum abgeben.

Ortsbürgermeister Georg Blaul
Tel. Privat 06353/3138  
Bürgerhaus Tel. 06353/3113
Donnerstag 18.00 -19.30 Uhr
Erster Beigeordneter Joachim Schleweis
Tel. 06353/989011 
Fax: 06353/989013
E-Mail: j.schleweis@web.de
Beigeordneter Erhard Freunscht
Tel. 06353/93142 
Fax 06353/915685
E-Mail: info@erhard.freunscht.de

Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkom-
men abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 09.01.2010
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 2,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an
die Straße.

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Kallstadt 
für das 1. Halbjahr 2010
Freitag, 08.01.2010 Neujahrsempfang
Donnerstag, 21.01.2010 Bauausschuss
Donnerstag, 11.02.2010 Ortsgemeinderat
Donnerstag, 25.02.2010 Weinbau+Forsten
Donnerstag, 25.03.2010 Bauausschuss
Donnerstag, 15.04.2010 Ortsgemeinderat
Donnerstag, 20.05.2010 Bauausschuss
Samstag, 29.05.2010 Waldbegang
Donnerstag, 10.06.2010 Haupt- und 

Finanzausschuss
Donnerstag, 24.06.2010 Rechnungsprüfungs-

ausschuss
Montag, 05.07.2010 Ortsgemeinderat
Alle Sitzungen beginnen um 19 Uhr.

Weihnachtsbaum-
abholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkom-
men abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 09.01.2010
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 2,– Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an
die Straße.

Kallstadt
Amtliche Nachrichten
Kallstadt
Amtliche Nachrichten

Ortsbürgermeister Günter Person
Tel. 06322/1096
(Dienstag 11.00 - 12.00 Uhr)
(Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr) 
Beigeordneter Dr. Thomas Jaworek
Tel. 06322/982625 
e-mail thomas.jaworek@t-online.de

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Neujahrsempfang
Am Freitag, 08.01.2010 findet um 19.00 Uhr
im Gemeindehaus der Neujahrsempfang der
Gemeinde Kallstadt statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu ganz
herzlich eingeladen.
Günter Person
Ortsbürgermeister
Um Rückgabe der nachstehenden Anmeldung
wird dringend gebeten.

>>>>> <<<<<
Neujahrsempfang

Ich nehme an dem Neujahrsempfang mit

......  Personen teil.

_________________________________
(Unterschrift)
>>>>> <<<<<

�



Der TV 1920 e.V. Weisenheim am Berg ist ein
Pluspunkt Verein der gesundheits-orientiert
arbeitet. Er bietet 3-mal im Jahr neue Kurse an,
die von den Krankenkassen bezuschusst werden
können. 
Neue Kurse beginnen: 
(bei ausreichender Teilnehmerzahl)
Rücken - Fit 
A – Kurs, 14.01.2010 um 19.30 Uhr in der Schul-
turnhalle Regionale  Schule in Weisenheim am
Berg
F – Kurs, 13.01.2010 um 19.30 Uhr in der Schul-
turnhalle Regionale Schule in Weisenheim am
Berg
Herz- Kreislauf Prävention 
Findet bei ausreichender Teilnehmerzahl statt.
Termin wird mit den Interessierten abgespro-
chen. 
Dauer 12 Trainingseinheiten zu je 90 Minuten
Kosten Nichtmitglieder 52,- Euro

Mitglieder des TV 1920 e.V. 30,- Euro
Information und Anmeldung

Karin Schwarz Tel: 06353 / 915003
E-Mail: Daset-Schwarz@t-online.de

Landfrauenverein  
Neujahrstreffen 
der LANDFRAUEN
Bei einem Glas Glühwein möchten wir das abge-
laufene Jahr 2009 Revue passieren lassen und
uns auf das Neue Jahr 2010 einstimmen. Hierzu
ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 13. Januar
2010 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus. 

Pfälzerwald-Verein      
Im Winter durch Wingert und Wald,
Mittwochswanderung am 13.1.2010
Je nach Witterung führt die Wanderung ca. 6
km rund um Weisenheim und streift dabei
„unseren“ Pfälzerwald.  Abmarsch ist um 14.00
Uhr am Dorfplatz. Die Einkehr findet nach dem
Spaziergang im Cafe Speeter statt. Die Wander-
führung übernehmen Waltraud und Manfred
Malschofsky. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Winterwanderung am 17. Januar 2010
Treffpunkt zur Wanderung ist der Dorfplatz um
14.00 Uhr. Die Wanderung führt durch die win-
terlichen Weinberge in Richtung Leistadt, Fel-
senberg, weiter in Richtung Herxheim und wie-
der nach Weisenheim zurück. Die Wegstrecke
beträgt ca. 8 km. Das anschließende gemütliche
Beisammensein findet in der Gaststätte Holz-
Weisbrodt statt. Die Wanderführung überneh-
men Waltraud und Manfred Malschofsky.

Theatergruppe
„Weisenheimer
Bühnenstürmer“
Die Theatergruppe „Weisenheimer Bühnenstür-
mer“ e. V. hat ein neues Stück: „Wer andern
eine Grube gräbt“, eine Komödie in drei Akten
von Erika Elisa Karg. An folgenden Terminen
„stürmen“ wir für Sie jeweils ab 20:00 Uhr die
Bühne: 
Premiere: Freitag, 05. März 2010
Samstag, 06. März 2010, 
Freitag, 12. und Samstag, 13. März 2010, 
Freitag, 19. und Samstag, 20. März 2010, 

Freitag, 26. und Samstag, 27. März 2010. 
Der Kartenvorverkauf beginnt - wie jedes Jahr

- am 1. Werktag im Januar, das heißt diesmal am
Montag, den 04.01.2010. Sie können unter der
bekannten Tel.-Nr.: 06322-949819 Karten bestel-
len - Erwachsene = 7,- Euro, Kinder bis 12 Jahren
= 5,- Euro. Hier gilt das altbekannte Sprichwort:
„Wer zuerst kommt, malt zuerst“! Heißt also so
schnell wie möglich einen Termin festlegen und
anrufen, ansonsten sind die besten Plätze weg!
Und keine Scheu vor dem Anrufbeantworter!
Bitte eine Nachricht hinterlassen, Sie werden
bestimmt zurückgerufen! Und nicht verzweifeln,
es kann auch mal ein oder zwei Tage dauern!

Pfalzbau-Abonnentengruppe
Weisenheim-Bobenheim
Unsere erste Vorstellung im neuen Jahr ist am
Sonntag, den 10.01.10. Das St. Pauli Theater
Hamburg gastiert mit einem Lustspiel von
Joseph Kesselring:

„Arsen und Spitzenhäubchen“.
Beginn: 19.30 Uhr.
Abfahrt: Weisenheim 18.20 Uhr

Bobenheim 18.30 Uhr.
Bitte die Theaterkarten nicht vergessen,

TSC Weiß-Gold            
Ehrung für 20-jährige Mitglied-
schaft im Tanzsportclub Weiß-Gold
Weisenheim am Berg e.V.
Im Rahmen der jährlichen Abschlus-
sfeier des TSC Weiß-Gold Weisenheim am Berg
e.V. wurde das Ehepaar Ilse und Dr. Helmut
Muhm für seine 20-jährige Mitgliedschaft
geehrt. Dr. Muhm leitet als Vorstandsvorsitzen-
der seit bereits 9 Jahren kompetent  die
Geschicke des Vereins.  

Neujahrsempfang 2010
Zum Neujahrsempfang der Gemeinde Weisen-
heim am Sand am 10.Januar 2010 um 11.15 Uhr
in der Aula der Grundschule laden wir Sie, liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger, herzlich ein.
Neben einem gemeinsamen Rückblick auf 2009
und Ausblick in 2010 wird die Liedertafel 1846
e.V. den Empfang musikalisch bereichern.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen auf ein glück-
liches Neues Jahr anzustoßen.

Dieter Helt
Ortsbürgermeister

Wilfried Weber Fritz Hofmann
1. Beigeordneter 2. Beigeordneter 

Erweiterung des Vogelschutz-
gebietes „Haardtrand“
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am
10.12.2009 die nachstehende Resolution
beschlossen. Über den Inhalt der Resolution
wurde in der Presse berichtet, der Text selbst ist
bisher nicht veröffentlicht worden.

Beschluss des Gemeinderates vom 10.12.2009

Der Gemeinderat von Weisenheim am Sand
lehnt das für seine Gemarkung ausgewiesene
Vogelschutzgebiet im vorliegenden Umfang auf
das Entschiedenste ab da es massiv in die Pla-
nungshoheit der Gemeinde eingreift und eine
positive Weiterentwicklung unseres Ortes fak-
tisch unmöglich macht. Geplante Vorhaben, wie
z.B. der Bau der Ortsumgehung (Nord), des
Radweges Richtung Birkenheide, eine mögliche
Erweiterung des Gewerbegebietes, eine mögli-
che Vererdungsanlage, die Genehmigung von
Aussiedlerhöfen sowie die Erschließung von
Neubaugebieten sind, wenn überhaupt, nur mit
erheblichen zeitlichen und finanziellen Mehr-
aufwendungen realisierbar.
Nachdem es in den zurückliegenden Jahren
nicht möglich war auf dem Dienstweg - bis hin
zum Mainzer Umweltministerium - ins Gespräch
zu kommen und eine für alle Beteiligten befrie-
digende Lösung zu finden sehen wir keinen
anderen Weg mehr, als mit dieser Resolution an
die Öffentlichkeit zu gehen. Mit dem Totschlag-
argument „Vogelschutzgebiet“ werden alle
Bemühungen des Gemeinderates zur Weiter-
entwicklung unseres Ortes zunichte gemacht.
Vögel scheinen bei den Behörden einen höhe-
ren Stellenwert als Menschen zu haben! Mainz
erfüllt gegenüber Berlin/Brüssel seine Verpflich-
tung auf Kosten von Weisenheim und anderen
Kommunen!
Die Verwaltung wird beauftragt, diese Resoluti-
on an politische Entscheidungsträger wie Um-
weltministerium, Kreis DÜW, VG Freinsheim,

Veränderungen 
im Ortsgemeinderat
Der Beigeordnete Friedrich Hofmann hat
am 09.12.2009 sein Mandat im Ortsgemein-
derat Weisenheim am Sand niedergelegt.
Aus dem Wahlvorschlag der FDP wurde in
der Ratsitzung am 10.12.2009 Frank Ebrecht
als nachrückendes  Ratsmitglied verpflichtet. 
Weisenheim am Sand, den 10.12.2009
gez. Dieter Helt 
Ortsbürgermeister

Sitzungskalender 
der Ortsgemeinde Weisenheim am Sand für
das 1. Halbjahr 2010

Donnerstag, 28.01.2010 Ausschuss
Donnerstag, 18.02.2010 Ausschuss 
Donnerstag, 25.02.2010 Gemeinderat
Donnerstag, 11.03.2010 Ausschuss
Donnerstag, 15.04.2010 Ausschuss 
Donnerstag, 29.04.2010 Gemeinderat
Donnerstag, 20.05.2010 Ausschuss
Donnerstag, 10.06.2010 Ausschuss
Donnerstag, 24.06.2010 Gemeinderat

Alle Sitzungen beginnen um 19 Uhr.

Ortsbürgermeister Dieter Helt
E-Mail: Dieter.Helt@t-online.de
Tel. Rathaus 06353/8333
Sprechstunde: Mittwoch ab 18.00 Uhr
Erster Beigeordneter Wilfried Weber
Tel. 06353/8033
E-Mail: w.weber@friedelsheimer-grup-
pe.de
Beigeordneter Friedrich Hofmann
Tel. 06353/2289

Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten

Seite 11 Donnerstag, den 7. Januar 2010 Freinsheim



Freinsheim Donnerstag, den 7. Januar 2010 Seite 12

unsere MdL und MdB sowie an die Presse wei-
terzuleiten.
Begründung:
Das Land Rheinland-Pfalz wurde im April 2006
von der EU  aufgefordert, weitere Vogelschutz-
gebiete (VSG) nachzumelden. Erst im Mai 2007
(!) wurden die betroffenen Körperschaften über
die geplanten Erweiterungen informiert, wobei
der Abgabetermin Ende Juni 2007 war! Die
Ortsgemeinde Weisenheim am Sand wurde  n i
e  in dieser Sache konsultiert, das Land hat die
neuen Flächen im November 2007 nach Berlin
gemeldet, von dort erfolgte die Weiterleitung
nach Brüssel im Februar 2008.  Fazit: um den
Auflagen aus Brüssel bezüglich der Nachmel-
dung von Vogelschutzgebieten nachzukommen
und mögliche Vertragsverletzungen (= Strafzah-
lungen) zu vermeiden hat die Landesregierung
in Mainz ohne Rücksicht auf die Belange der
Kommunen und der Landwirtschaft Tatsachen ge-
schaffen. Die Folgen (= erhöhte Kosten, ggf.
Scheitern von Projekten) müssen jetzt wir tragen!
Die Festlegung des VSG in der vorliegenden
Form bedeutet einen Eingriff in die kommunale
Eigenständigkeit und eine Einschränkung der
Selbstverwaltungsgarantie der Ortsgemeinde.
Die exakten Grenzen des VSG wurden nie mit
der Gemeinde abgestimmt, sie wurden über
unsere Köpfe hinweg festgelegt. Weisenheim
am Sand ist innerhalb des Landkreises Bad Dürk-
heim überproportional betroffen, nahezu 90%
der Außenfläche unserer Gemarkung sind jetzt
VSG.
Die Ausweisung als VSG greift in die Planungs-
hoheit der Ortsgemeinde ein (etwa bei den
Flächennutzungs- oder Bebauungsplänen). Min-
destabstände zur Wohnbebauung sind nicht
eingehalten; zum Teil werden Gemarkungsbe-
reiche als VSG ausgewiesen, wo bereits rechts-
verbindliche Bebauungspläne existieren. Sofern
anstehende Projekte überhaupt eine Chance
zur Realisierung haben bedingt dies zumindest
einen Mehraufwand (zusätzliche Verträglich-
keitsgutachten, größere Ausgleichsflächen) und
ist somit für uns mit zusätzlichen Kosten/ länge-
re Planungszeiten verbunden. 
Weinbauflächen der Gemarkung Weisenheim
am Sand werden erstmals als VSG ausgewiesen
ohne dass bis heute die damit verbundenen
Auflagen für die Bewirtschaftung (= Manage-
mentplan) bekannt sind (Fragen betreffen: Flur-
bereinigungsverfahren, Aussiedlungen/Nut-
zungsänderungen, Einsatz von Spritzmittel, Sta-
renhut, Beregnung u. a.). An diesen Bewirt-
schaftungsplänen arbeitet momentan angeblich
die SGD Süd. Das umgekehrte Verfahren wäre
hier aber erforderlich gewesen!
gez. Dieter Helt
Ortsbürgermeister

Grundstücksverkauf
Die Verbandsgemeinde Freinsheim beabsich-
tigt, ihr Mehrfamilienhaus in der „Waschgasse
12“ in Weisenheim/Sd. zu veräußern. Das
Grundstück hat eine Fläche vom 440 qm und
liegt im Westen von Weisenheim/Sd. Die Wohn-
fläche beträgt ca. 250 qm. 
Das Anwesen besteht aus zwei getrennten Häu-
sern und einem großen Innenhof.
Der Kaufpreis für das Anwesen beträgt Euro
219.000,—.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Freinsheim, Fachbe-
reich Bau- und Liegenschaften, Bahnhofstr. 12,
67251 Freinsheim.
Auskunft erteilt Gabriele Uhl, 
Tel.: 06353/9357257.

CDU Ortsverband
Stammtisch
Zu unserem ersten Stammtisch im neuen Jahr
laden wir alle Mitglieder und interessierte Bür-
ger recht herzlich ein.
Er findet statt am

Mittwoch, 13.01.10 ab 19.00 Uhr
in der „Parkschänke“ Weisenheim am Sand.

Allgemeiner Sportverein 
Achtung neuer Kurs
Einführung in die Wirbelsäulengymnastik nach
Prof. Grönemeyer
Der Kurs umfasst 10 Stunden und beinhaltet
Haltungsaufbau, Haltungsschulung, Körper-
wahrnehmungsübungen, Dehnungs- und Kräf-
tigungsübungen sowie Mobilisationsübungen,
des Weiteren Präventionsmaßnahmen und
Schwangerschaftsnachsorge, für alle Altersstu-
fen geeignet, für weibliche und männliche Teil-
nehmer und auch für Ehepaare.
Kursbeginn: 
Dienstag, 05.01.10, 17.30 Uhr in der Turnhalle
des ASV Weisenheim am Sand.
Anmeldung erforderlich bei der Kursleiterin
Frau Dorothea Schulze-Berge, Tel. 06353/8990.

VdK – Ortsverband
60 Jahre Ortsverband Weisen-
heim am Sand des Sozialver-
bandes VdK
Der VdK Ortsverband freute sich, dass er
während der Feierstunde zum 60-jährigen
Bestehen 15 Mitglieder für ihre treue Mitglied-
schaft im VdK Ortsverband Weisenheim am
Sand ehren durfte. Für
60jährige Mitgliedschaft 
Fischer, Willi; Hubach, Helmut (leider verhin-
dert); Schick, Adolf; Schwindt,  Elisabeth; Spiess,
Klara (leider verhindert); Weiss, Elisabeth
30jährige Mitgliedschaft
August Schattner
20jährige Mitgliedschaft
Fesser, Dieter (leider verhindert)
10jährige Mitgliedschaft
Brand, Hans; Brand, Monika; Gerbich, Norbert
(leider verhindert); Lutz, Helmut; Weiss, Dieter
(leider verhindert); Werner, Ralf; Werner, Susanne.

Liebe MuK-Freunde,
Christian Stockert ist Special Guest, den die
„Friday Night Igels“, Peter Stahl, Armin
Rühl und Wolfy Ziegler am 8. Januar zur
ersten After-Work-Party 2010 im Weisenhei-
mer „Zum Adler„ präsentieren.
Christian , Mitgestalter der legendären MuK-
Gründungsfete 2007 überzeugte mit unseren
„Igels“ bereits im März 2009 im „Adler“ und ist
total happy, dass ihn unser Booking-Team als
Wunschkandidaten vieler Besucher erneut ver-
pflichtete.
Das musikalische Multitalent Christian Stockert,
in Ludwigshafen am Rhein geboren und aufge-
wachsen in Bobenheim-Roxheim, kann auf über
20 Jahre Musikerfahrung zurückblicken. Er ist u.
a. Frontmann der Formation Brassmachine und
darf sich über einen umfangreichen Terminka-
lender freuen, zumal er von verschiedensten
Band-Formationen in ganz Deutschland
gebucht wird.
Auf unserer After-Work-Party werden wir von
Stocky und den Igels Soul-Funk-Pop-Rock und
Blues zu hören bekommen, wobei der Schwer-
punkt auf „souligen“ Tönen liegt.
Ein absolutes Muss sind dabei ganz sicher  Wil-
son Picketts „Mustang Sally„ oder auch James
Browns „Sex Machine„.
Freuen wir uns auf eine Funky (und schweißtrei-
bende!!) MuK-Night!!
Kartenvorverkauf für Mitglieder ab sofort über
karten@muk-weisenheim.de
Übrig gebliebene Karten gehen in den freien
Verkauf. Diese könnt Ihr, wie immer, im Musi-
cant in Frankenthal (06233 21777) oder Albert
Groh  in Weisenheim am Sand (06353
7362)erwerben.

Regionalabonnement
Als nächste Vorstellung sehen wir am

Sonntag, dem 10.01.10
im Schauspielhaus des Mannheimer Natio-
naltheaters ein dramatisches Gedicht von
Henrick Ibsen

„Peer Gyut“..
Abfahrt: 17.50 Uhr am Obertor
Ende: 22.00 Uhr.
Karten können bitte wieder im Friseursalon
Eller/Beck abgeholt werden.
Info bei Frau Simon, Tel. 6857.

Einladung zur großen Neujahrsgala mit dem
Schellack-Orchester im Von-Busch-Hof, Freins-
heim am Samstag, 9. Januar 2010, 19.00 Uhr

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
FreinsheimWeihnachtsbaum-

abholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkom-
men abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 09.01.2010
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 2,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an
die Straße.
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Dieser Abend steht ganz unter dem Titel „Auf
den Flügeln bunter Träume“! 
Welche Aussage wäre besser dafür geeignet,
ein neues Jahr zu beginnen?! Träumend in die
Zukunft zu schauen, sich geheime Wünsche und
Sehnsüchte einzugestehen, die nicht nur
geträumt sondern gelebt werden wollen ...
Das Schellack-Orchester und die Solisten Elsbeth
Reuter, Ilona Christina Schulz und Franz Zimnol
versuchen, Ihnen dabei ein wenig auf die Sprün-
ge zu helfen: Wie wäre es zum Beispiel mit dem
Gedanken an „Eine Nacht voller Seligkeit“ oder
„Wenn ich wüsst, wen ich geküsst“.
Auch die Aufforderung „Ich bin heut frei meine
Herrn“ ist eine Überlegung wert. Etwas profa-
ner vielleicht sind die Sünden, die „In einer klei-
nen Konditorei“ ausgelebt werden. Es könnte
auch ein guter Vorsatz fürs kommende Jahr
sein: „Man müsste Klavier spielen können“.
Nehmen Sie Ihr Schicksal in die Hand – das
Schellack-Orchester unter der Leitung von Peter
Stockmann weist Ihnen, mit seinem unverwech-
selbaren Klang und Charme der großen Tanzor-
chester der 20er- und 30er-Jahre, den Weg.
Der Abend verspricht natürlich auch einige
Höhepunkte, die Orchester und Solisten ihrer
großen Fangemeinde schuldig sind!
Zum Beispiel den „Koloraturfox“ (ein musikali-
scher Scherz), den Nico Dostal für seine Frau Lil-
lie Claus komponierte und der nur von ihr
gesungen wurde. Elsbeth Reuter wird ihn mit
Bravour bewältigen.
Oder die unvergessenen Melodien von Franz
Grothe, den übrigens ein ganz intimes Verhält-
nis mit der Pfalz verband: Seine zweite Frau
„Gerda“ stammte aus Steinwenden, er lernte sie
bei einer Zugfahrt kennen. 
Man sollte mal wieder Zug fahren! Steigen Sie
ein, aber bitte beim Abschied „Nur nicht aus
Liebe weinen“.
Eile ist angeraten, um den „Zug“ nicht zu ver-
passen, denn es liegen bereits viele Kartenbe-
stellungen vor.
Der Eintrittspreis beträgt für Erwachsene Euro
20,00 und für Kinder/Schüler/Studenten jeweils
Euro 10,00. – Kartenbestellung ist ab sofort
möglich bei der Touristinformation i-Punkt
67251 Freinsheim, Hauptstr. 2, Tel. 0 63 53 – 98
92 94, Fax 0 63 53 – 98 99 04 und Restaurant
„Von-Busch-Hof“, Von-Busch-Hof 5, 67251
Freinsheim, Tel. 0 63 53 – 77 05, Fax 0 63 53 – 37
41. Info und Kartenbestellung im Internet:
www.Von-Busch-Hof-Konzertant.de

Sprechtag des 
Bürgerbeauftragten 
des Landes Rheinland-Pfalz, Ullrich Galle, in Bad
Dürkheim
(Mainz). Die nächste Möglichkeit für Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Landkreis Bad Dürk-
heim ihre Anliegen und Probleme mit Ullrich
Galle persönlich zu besprechen, besteht am
Donnerstag, den 28. Januar 2010, in der Kreis-
verwaltung in Bad Dürkheim. Ihre Anmeldung
nimmt das Büro des Bürgerbeauftragten, Frau
Jaudes, Tel.: 06131 / 28999 99, Telefax: 0 61 31 /
2 89 99 89, bis zum 18. Januar 2010 entgegen.
Aufgabe des Bürgerbeauftragten des Landes
Rheinland-Pfalz, Ullrich Galle, ist es unter ande-
rem, bei Problemen mit Verwaltungen nach
Lösungen zu suchen. Immer wenn Bürgerinnen
und Bürger also Probleme mit einer Verwaltung

haben, setzt sich der Bürgerbeauftragte über-
parteilich und unabhängig für eine schnelle
Klärung im Sinne der Bürgerin und des Bürgers
ein. Dies ist - wenn auch heutzutage nicht mehr
überall selbstverständlich - kostenlos.
Über die Aufgaben des Bürgerbeauftragten
und seine Möglichkeiten Bürgerinnen und Bür-
gern zu helfen, informiert ein Faltblatt mit dem
Titel „Der Bürgerbeauftragte des Landes Rhein-
land-Pfalz – Ihr Partner für unbürokratische
Hilfe“, das unter der oben aufgeführten Ruf-
nummer angefordert werden kann.
Selbstverständlich können sich Bürgerinnen und
Bürger jederzeit auch außerhalb der Sprechtage
schriftlich, telefonisch, per Telefax oder per E-
Mail an den Bürgerbeauftragten des Landes
Rheinland-Pfalz, Ullrich Galle, 55116 Mainz, 
Kaiserstr. 32, Telefon: 06131/289990, 
Telefax: 06131/2899989, 
Email: poststelle@derbuergerbeauftragte.rlp.de 
wenden.
Die aktuellen Termine von weiteren Sprechta-
gen des Bürgerbeauftragten können auch im
Videotext, Tafel 725, im SWR Fernsehen, abge-
rufen werden. Informationen über den Landtag
und die Arbeit des Bürgerbeauftragten im Inter-
net unter der Adresse: 
http://www.landtag.rlp.de 
(Stichwort: „Parlament“).

Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe für verwaiste Eltern
Der Verein "Leben ohne Dich e.V." bietet allen
Eltern, die ein Kind verloren haben, Unterstüt-
zung bei der Trauerarbeit an. Wichtig dabei ist
es, daß die verstorbenen Kinder nicht auch noch
totgeschwiegen werden. Die Eltern verletzt es
sehr, wenn niemand mehr über ihre Kinder
sprechen möchte und die Umwelt sich damit
schwertut, wie sie mit den Betroffenen umge-
hen soll.
Aus dieser Situation heraus entstehen diverse
Probleme, die Außenstehende nur schwer nach-
vollziehen können. Unter vielen anderen Hilfs-
angeboten des Vereins werden auch Selbsthilfe-
gruppen angeboten, in denen sich die Eltern
austauschen können. 
Geleitet werden diese Gruppen von selbst
betroffenen Vätern und Müttern, weil diese sich
tatsächlich in die Trauernden hineinversetzen
können. Da der Bedarf riesengroß ist, wird nun
auch in Heßheim eine solche Gruppe gegrün-
det. Alle  Mütter und Väter, die ein Kind verlo-
ren haben, sind herzlich eingeladen, an dem
ersten Treffen teilzunehmen.Dabei spielt es
keine Rolle, wie alt das Kind war und woran es
gestorben ist. Der Verlust ist für alle Eltern
gleich schwer. 
Die Gruppe beginnt am

13. Januar 2010 um 19 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus in 67258
Heßheim, Friedhofstr. 9. 
Jeden zweiten Mittwoch im Monat wollen wir
uns treffen, um über die Probleme und die
Gefühle, die die verwaisten Eltern mit sich
schleppen, zu sprechen. Um an diesen Gruppen-
abenden teilzunehmen, muss man kein Mitglied
dieses Vereins sein. Die Leitung übernehmen
Herr Rudolf Singer aus Heßheim und Frau Birgit
Kröther aus Obrigheim.
Sie erreichen die beiden unter folgenden
Tel.Nr.: 06233/28882 oder 06359/929092

Orientierungsseminar 2010
Der Ambulante Hospizdienst Bad Dürkheim/VG
Freinsheim Grünstadt bietet ein Grund- und Ori-
entierungsseminar Hospiz an. Es findet am
Samstag, den 16.01.2010  von 10.00 bis 18.30
und am Sonntag, den 17.01.2010  von 9.00 bis
16.00 in der Christlichen Sozialstation in Bad
Dürkheim, Gerberstr.6 statt.
Die TeilnehmerInnen des Seminars haben die
Möglichkeit, sich mit der eigenen Endlichkeit
auseinander zu setzen und ihre Erfahrungen
mit Sterben und Tod zu reflektieren.
Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung. In der
Begleitung sterbender Menschen lernen wir für
das Leben. Was zu einer guten Sterbebeglei-
tung nach den Erfahrungen und Grundsätzen
der Hospizbewegung gehört, das möchten wir
in diesem Seminar vermitteln.
Ziele des Seminars sind:
Eigene Einstellungen und Erfahrungen zu Tod
und Sterben zu reflektieren
Wünsche und Bedürfnisse Sterbender Menschen
und ihrer Angehörigen kennen zu lernen
Über Hilfsangebote der Hospizbewegung infor-
miert zu werden
Die eigene Motivation zur Sterbebegleitung,
Möglichkeiten und Grenzen bedenken
Perspektiven für eigenes Handeln aufzuzeigen
Die Teilnahme verpflichtet  noch nicht, später
auch in der Hospizarbeit tätig zu werden.
Anmeldungen bitte bis spätestens 11.1.2010
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25.Euro.
Der Referent ist Heinz Hinse
Weitere Informationen und Anmeldungen
erteilt der Ambulante Hospizdienst, Elfriede
Guth Tel. 0 63 22/98 90 61.

Schachclub Verbands-
gemeinde Freinsheim
Kantersieg für Freinsheim in Ludwigshafen
Mit sieben Siegen und einem Remis ließ die
erste Mannschaft des Schachclubs der Verbands-
gemeinde Freinsheim der Heimmannschaft von
Schachhaus Ludwigshafen III nicht den Hauch
einer Chance und entführte mit einem hoch ver-
dienten 7,5:0,5 beide Punkte aus der Ludwigs-
hafener Schachhochburg.
Für Freinsheim waren Ulrich Kermer am Spit-
zenbrett, Helmut Frantzke, Ralf Spetzke, Nor-
bert Borchardt und Wolf-Dieter Kermer sowie
die Youngsters Max Lebershausen und Kevin
Pusch erfolgreich. 
Peter Thierfelder erreichte ein Remis. Freins-
heim rückt mit diesem Sieg mit nunmehr 8:4
Punkten auf den dritten Tabellenplatz der
Bezirksklasse Nord/Ost vor.
Vereinsabend/Training
Die Übungsstunden finden freitags ab 18:00 Uhr
für Jugendliche bis 15 Jahre sowie ab 20:00 für
Aktive und Jugendliche ab 16 Jahren in der
Altenstube des Retzerhauses in Freinsheim, Her-
renstraße 10 (am Eisentor) statt. 
Kostenfreies Schnuppern
Spielen Sie gerne Schach? Oder haben Sie Inter-
esse daran, das Schachspiel zu erlernen? Dann
sind Sie (völlig unverbindlich) zum „Schnup-
pern“ an den Vereinsabenden jederzeit herzlich
eingeladen. 
Der Besuch des Vereinsabends in der Altenstube
des Retzerhauses in Freinsheim, Herrenstraße 10
(am Eisentor), ist kostenfrei. Sollte dabei Ihr
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Interesse am Schachspiel geweckt werden, so
können Sie sich an den Spielabenden - ebenfalls
kostenfrei und unverbindlich – 3 Monate lang in
Ruhe ein Bild vom Vereinsleben machen. 
Wir freuen uns sehr über jeden Gast! 
Besuchen Sie gerne auch unsere Homepage im
Internet (www.sc-freinsheim.de).

Neue Kurse für Klarinette,
Trompete und Klavier 
in Freinsheim und 
Weisenheim am Sand 
Weitere Kursangebote und Ensemblekurse auf
unserer Webseite: 
www.musikschule-freinsheim.de 
E-Mail: info@musikschule-freinsheim.de
Tel.-Nr. 06353-9597880 oder 0171-7974175

Holz – FSC
Die Wald besitzenden Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freins-
heim (dies sind alle außer Erpolz-
heim) haben die Zertifizierung

durch den  F S C  (Forest Stewardship Council
oder Weltforstrat) erworben und damit nachge-
wiesen, dass sie die strengen und international
anerkannten ökologischen, sozialen und wirt-
schaftlichen Kriterien für eine nachhaltige
Waldwirtschaft erfüllen.

Sprechstunde 
des Revierleiters 
(Forstrevier Ganerben)
Die Ortsgemeinden der VG Freinsheim (außer
Erpolzheim) sind Eigentümer größerer Wald-
flächen. Deren Bewirtschaftung erfolgt - zusam-
men mit dem Wald der Stadt Bad Dürkheim und
dem der Leininger Schulwaldstiftung von Grün-
stadt – durch den Forstverband Ganerben. Die
Flächen belaufen sich insgesamt auf ca. 2.300 ha
und sind seit dem 01.01.2007 zu einem Revier
Ganerben zusammengefasst. Leiter des Reviers
ist Herr Daniel Ochs.
Um den Bürgerinnen und Bürgern der betroffe-
nen Gemeinden die Möglichkeit zu geben, ihn
persönlich anzusprechen, hat Herr Ochs eine
Sprechstunde eingerichtet.
Diese findet mittwochs zwischen 17:00 Uhr und
18:00 Uhr im Zimmer 117 (1. OG) im Rathaus der
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim,
Bahnhofstraße 12 statt.
Während dieser Zeit - aber auch nur während
dieser Zeit - ist er dort telefonisch unter der
Nummer 06353/9357253 zu erreichen. 
Ansonsten kann mit ihm per Tel.: 06353/508150,
Fax: (06353/508171) oder per Mail 
(Daniel.Ochs@wald-rlp.de) 
Kontakt aufgenommen werden.

Anmerkung:
Die nächste Sprechstunde findet am  Mittwoch
den 13.01.2010 statt.

Diese Rubrik erscheint einmal monatlich

Christliche Sozialstation  Bad
Dürkheim/VG Freinsheim e.V.
Gerberstr. 6, 67098 Bad Dürkheim
Pflegedienst, Tel.: 06322/989019- Tag und Nacht
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Pflegebe-
ratung, Pflegekurse, Hilfen im Haushalt, Entla-
stungsangebote 
für pflegende Angehörige, u.v.m.,
Nostalgie Cafe, Tel.: 06322/980809
Betreuung von Menschen mit Demenz
Donnerstags, 14.00-17.00, 
Burgkirche Bad Dürkheim
Beratungs- und Koordinierungsstelle, 
Tel.: 06322/989060
Informationen und Hilfen für kranke , behin-
derte und ältere Menschen sowie deren
Angehörige
Ambulanter Hospizdienst, Tel.: 06322/989061
Betreuung schwerstkranker und sterbender
Menschen sowie deren Angehörige durch die
Hospizfachkraft und ehrenamtliche Hospizhel-
ferinnen
Offenes Trauercafe, jeden 2. Samstag im Monat
um 14.30 in der Christlichen Sozialstation

Alzheimer Selbsthilfegruppe
für Angehörige 
trifft sich jeden 2. Donnerstag im Monat im
Mehrgenerationenhaus, Dresdener Str. 2, Bad
Dürkheim von 17.00-19.00 Uhr.
Ansprechpartner sind 
Herr Erich Sauer, Tel: 0 63 22 / 98 76 92 und 
Lieselotte Skade, Tel: 0 63 22/ 98 90 60

Frauenselbsthilfe nach Krebs – 
Gruppe Bad Dürkheim
Auffangen – Informieren – Begleiten
Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs – Gruppe
Bad Dürkheim und Umgebung
Gruppenleiterin:  Ingrid Miener, Tel. 06353/8584
13.01.10: Wir nehmen am Vortrag „Gesund ist
schön“, Wege zur Brustgesundheit
- Referent K. H. Hildebrandt, Frauenarzt und
Biologe, teil.
Treffpunkt: Praxis K. H. Hildebrandt, Weinstr.
Nord 19 A, Bad Dürkheim, 19.00 Uhr
Erbitte Anmeldung bis 11.01.10
Wir treffen uns im Evang. Krankenhaus Bad
Dürkheim, Dr. Kaufmann Str. 2, um 16.00 Uhr,
im Konferenzraum U 10/2.
10.02.10, Yoga im Sitzen,  
Einführung mit Übungen
Referentin: Inka Götzelmann
10.03.10, Gesprächsrunde.

Beratungsdienste 
der Diakonie
Haus der Diakonie
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim
Tel.  06322/94 18-0; Fax. 06322/9418-28
- Beratungsstelle für Eltern, Kinder und

Jugendliche
- Fachstelle Sucht und Prävention
Email: fachstellesucht.duew@diakonie-pfalz.de

- Selbsthilfegruppen für Drogenabhängige
- Selbsthilfegruppe und angeleitete Gruppe für

Frauen mit Ess-Störungen
- Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige und

Angehörige
- Sozial- und Lebensberatungsstelle
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-
beratungsstelle (staatl. anerkannt)
Beratung, Unterstützung und Begleitung in
schwierigen Lebenssituationen wie persönliche
Krisen, finanzielle Notlagen, im Zusammenhang
mit einer Schwangerschaft oder im Umgang mit
Behörden und Institutionen.
Beratungsstelle des Müttergenesungswerkes
zur Beantragung von Mutter- und Mutter-Kind-
Kuren, sowie Vermittlung von Erholungsmaß-
nahmen für Kinder und Jugendliche.

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Telefonische Terminvereinbarungen unter der
Rufnummer 06322/961-7201

Deutsche Multiple Sklerose
Gesellschaft (DMSG)
Selbsthilfegruppe Bad Dürkheim
Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme Betroffe-
ner und deren Angehörigen bestehen unter den
Rufnummern 06236/398068 
Soz.-Päd. W. Oberfrank-Paul (Mo-Fr  8-9) 
und 06322/61302 H. Schlösser.

Deutsche Parkinson 
Vereinigung e.V.
Regionalgruppe Ludwigshafen
Hilde Böttcher, 67059 Ludwigshafen
Tel:  0621  516151;
Fax: 0621  516152

Das Gesundheitsamt Neustadt
informiert:
AIDS-Beratung donnerstags: 15 - 17 Uhr, frei-
tags: 8 - 11 Uhr (ohne Voranmeldung)
Belehrungen für Personen im Lebensmittelge-
werbe
dienstags: 9.30 Uhr, donnerstags: 16 Uhr 
(vorherige Anmeldung erforderlich!)
Telefonische und persönliche Impfberatungen 
Tel.: 06322/961-7201
Krisentelefon für psychisch kranke Menschen
und deren Angehörige
Tel.: 0800 220 3300 (für Anrufer kostenlos)

Betreuungsverein 
der Lebenshilfe 
Tel.: 06322/989592
Ansprechpartner: Peter Schädler

Lebenshilfe für Menschen 
mit geistiger Behinderung 
Kreisvereinigung  Bad Dürkheim: 
Tel.: 06322/938 0
Frühförderstelle der Lebenshilfe: 
Tel.: 06322/66823

Hilfe und BeratungHilfe und Beratung

SGS - FM/COC - 0224
FSC Tratemark o 1996

Forest Stewardship Council A.C.
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Fachdienst f. Hörgeschädigte
im Arbeitsleben (PSD)
Kontakt: Fachdienst für Hörgeschädigte, Euro-
paring 18, 67227 Frankenthal, 
Tel.: 06233/8892-0; 
Fax 06233/8892-20
e-mail: info@ifd-hörgeschädigte.de
Homepage: www.ifd-hörgeschädigte.de

Kinder- und Jugendtelefon
Die Nummer gegen Kummer:  
0800 - 111-0 333   

Telefonseelsorge Rhein-Neckar
0800 111 0111 u. 0800 111 0222

Lauterjungs- und –mädels e.V. 
schwul-lesbische Initiative
und Selbsthilfegruppe 
www.lauterjungs.de  - 
Information und Beratung
unter 0631/6264074 

Elterninitiative ADS 
Bad Dürkheim
Ansprechpartner: Andrea Stolz-Hronek, 
Tel.: 06322/2181
E-Mail: adselternini@aol.com und
Elisabeth Hetterling, Tel.: 06322/953463

Frauenhaus „Lila Villa“
Notrufnummer des Frauenhauses: 06322/8588. 

DRK-Kreisverband 
Bad Dürkheim 
Soziale Dienste - Hausnotruf - 
- Essen auf Rädern - 
Ansprechpartner: Tel.: 06322/94 4620
Erste-Hilfe am Kind
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für  Führer-
scheinneuerwerber
Termine und Anmeldung, 
Tel.: 06322/94 460

Johanniter-Unfall-Hilfe
Ambulante Hilfsdienste (24 Stunden),  
Tel.: 06322/980901
Informations- und Beratungstelefon:
06321/35191
Einsatz- und Servicezentrale (rund um die Uhr): 
06322/980901.

Arbeiter-Samariter-Bund 
(ASB)  Kreisverband Grünstadt/Eisenberg
Tel.: 06359/5031.

Zahnärztliche 
Patientenberatung
Zentrale Service-Nummer 0800/8233283.

Beratung und Hilfe 
für Frauen, die körperliche
oder seelische Gewalt in ihrer
Beziehung erleben 
Schnell, kostenlos und auf Wunsch anonym
Erstberatung für Frauen bei Gewalt              
06321/9269630
Beratungsstelle für Frauen Neustadt             
06321/2329
Beratungsstelle für Frauen  Bad Dürkheim  
06322/620720
Frauenhaus Neustadt                
06321/2603
06321-921698 (FAX)
Frauenhaus Bad Dürkheim                 
06322/8588
Notruf bei sexualisierter Gewalt               
0621/19740

Caritas-Zentrum Neustadt
Außenstelle Bad Dürkheim
Philipp-Fauth-Straße 8, 67098 Bad Dürkheim
Telefon: 06322-910953-0; 
Fax: 06322-910953-18
Homepage: www.caritas-zentrum-neustadt.de

Realschule plus
Weisenheim am Berg
Feuerwehr Freinsheim unterstützt Natur-
schutzarbeit 
Im Rahmen einer Übung mit dem neuen Dreh-
leiterfahrzeug waren Mitglieder der Feuerwehr
Freinsheim der Realschule plus in Weisenheim
am Berg behilflich. Dafür bedankt sich die
Schulleitung recht herzlich. 
Mit viel Fingerspitzengefühl wurde der Korb
unter die Dachtraufe in fast 10 m Höhe
manövriert, damit dort die neuen Mehlschwal-
bennester befestigt werden konnten. Diese
Aktion war nötig geworden, weil übereifrige
Fensterputzer im Sommer das bestehende Nest
gleich mit von der Wand wischten. 
In den neuen Nestern können ab dem kommen-
den Frühjahr 8 Mehlschwalbenpaare, die in Ita-
lien nicht im Kochtopf enden, ihre Brut großzie-
hen. Aus dieser kleinen Kolonie könnten unter
guten Bedingungen im nächsten Jahr bereits 50
– 60 Jungtiere hervorgehen. 
Dafür müssten die Alttiere entsprechend 50 – 60
Kilo Insekten verfüttern. 80% des Futters beste-
hen aus Blattläusen, Fliegen und Mücken. Hinzu
kommt noch der Nahrungsbedarf der Alttiere.
Dies macht deutlich, wie wichtig die Schwalben
für eine natürliche Schädlingsbekämpfung sind.
Interessierte Hausbesitzer können sich gerne
auf den Infoseiten des Naturschutzbundes unter
www.nabu.de über Nisthilfen für Schwalben
und zahlreiche andere Wildtiere am Haus und
im Garten informieren.
Markus Hundsdorfer
Fachleitung Biologie

G8GTS-Gymnasium Maxdorf
lädt ein
Interessierte Eltern und Kinder sind herzlich ein-
geladen, unsere Schule am Samstag, dem
16.01.2010, zum Tag der offenen Tür zu besu-
chen. Vorgesehen sind zwei Durchgänge, die
komplette Information gewährleisten und der
Geschlossenheit wegen auch entsprechend
wahrgenommen werden sollten: Der erste
Durchgang dauert von 10.00 – ca. 12.00 Uhr, der
zweite von 12.00 bis ca. 14.00 Uhr. Vorgesehen
sind neben musikalischem und darstellendem
Spiel, Mitmachexperimente, Sportaktivitäten
und Informationen über Konzept Alltag des
Ganztagsgymnasiums durch Schulleitung, Kolle-
gium, Schüler/innen und Eltern (Förderkreis und
Schulelternbeirat). Auch der Schulträger und
das Architekturbüro werden vertreten sein und
über die geplanten Um – und Neubaumaßnah-
men informieren. Für einen kleinen Imbiss wird
der Förderkreis in Zusammenarbeit mit dem
Schulelternbeirat sorgen.
Anmeldetermin für Kinder der 4.Grundschul-
klassen, die ab Schuljahr 2010/11 das Gymnasi-
um Maxdorf besuchen wollen, ist von Samstag,
30.01.2010 bis Mittwoch, 03.02.2010, zu folgen-
den Anmeldezeiten:
Samstag, 30.01.2010,  von 9.00 – 13.00 Uhr
Montag,  01.02.2010 bis Mittwoch, 03.02.2010,
von 8.30 bis 15.00 Uhr. 
Zur Vorabinformation steht unsere Homepage
unter www.gymnasium-maxdorf.de zur Verfü-
gung!
Gudrun Neumann-Kirschstein
Schulleiterin

Förderverein der     
Kindertagesstätte 
an der Bach 
in Freinsheim
Förderverein erfolgreich gestartet 
Der Förderverein der Kindertagesstätte an der
Bach in Freinsheim ist erfolgreich in sein erstes
Geschäftsjahr gestartet. Obwohl erst im Februar
2009 gegründet, konnten durch Mitglieds-
beiträge und Spenden von Eltern, Großeltern,
Geschäftsleuten und Institutionen nicht nur
erste Anschaffungen für die Kindertagesstätte
und den Hort getätigt und Wünsche der Kinder
erfüllt werden. Durch die Einnahmen aus
Kuchenverkaufs-Aktionen zum Beispiel beim
Blütenfest und bei der Kulinarischen Weinwan-
derung in Freinsheim steht auch die Finanzie-
rung des größten Projektes des Fördervereins,
die Einführung der Musikalischen Früherzie-
hung an der Kindertagesstätte, auf sicheren
finanziellen Füßen. Seit September 2009 kön-
nen  nun alle vier- bis sechsjährigen Kinder der
Kita an der Musikalischen Früherziehung durch
die Musikschule Freinsheim teilnehmen.
Der Förderverein bedankt sich bei allen, die den
Verein im vergangenen Jahr in Form von Spen-
den, Beiträgen und dem Backen zahlreicher
Kuchen unterstützt haben.
Wer sich für den Förderverein interessiert und
die Arbeit durch eine Mitgliedschaft und/oder
Spende unterstützen möchte, ist dazu herzlich
eingeladen. Informationen erteilen Klaus Barth
(Tel. 915132) oder Stefan Fischer (Tel: 932104).   
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Öffnungszeiten:
Haus der Jugend Freinsheim –Saarhof –
Mo.: 15.00 - 21.00 Uhr
Offener Treff HdJ Freinsheim
Di.:  15.00 - 18.00 Uhr
Kindertreff HdJ Freinsheim
Mi.:  15.00 - 18.00 Uhr
Aktionstag HdJ Freinsheim
Do.: 15.00 - 21.00 Uhr
Offener Treff Freinsheim
Do.: 13.30 - 16.00 Uhr
Schülertreff WaB
Fr.:  13.30 - 16.00 Uhr
Schülertreff WaB
Fr.:  16.00 - 18.30 Uhr
Mädchentreff WaB
Fr.:  16.30 - 18.00 Uhr
Hallenfußball VG-Sporthalle Freinsheim
Fr.:  18.30 - 21.00 Uhr
Offener Treff
Wir werden die Dienstage immer spontan von
der einen auf die andere Woche planen. 
Weitere Infos im Haus der Jugend, 
Tel. 06353/3046

Beratungsstelle für allein
Erziehende und  Frauen 
Telefon: 06353/915191, Fax: 06353/508601, 
E-Mail: alleinerziehende@vg-freinsheim.de
Bahnhofstr. 12a, 67251 Freinsheim
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do von 8.00 – 10.00 Uhr
Mi von 13.00 – 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Eltern-Kind-Gruppen: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von
10.00 – 12.00 Uhr

Prot. Kirchengemeinde
Bobenheim 
(Pfarramt Weisenheim am Berg)
Gottesdienst in Bobenheim: 
Sonntag, 17. Jan. Gottesdienst um 9 Uhr 
(Pfr. Meinhardt).
Präp. und Konf.: 
Dienstag, 12. Jan. um 16 Uhr (Präp.), 17 Uhr
(Konf.) im Prot. Gemeindehaus Weisenheim in

der Kirchgasse. Bitte beachten: schriftliche
Anmeldung zur Teilnahme an der Konfirman-
denfreizeit in Worms vom 18.-20. Feb. Bitte
abgeben!
Kirchenchor: 
nächste Probe am 13. Jan.,19 Uhr. Proben
jeweils am 2. und 4. Mittwoch um 19 Uhr  im
Dorfgemeinschaftshaus. Chorleitung: Christel
Meinhardt; Chorobmann Ottmar Schmitt (Fon.
6586). 
Presbyterium:
nächste Sitzung am Mi., 3. Feb., 19.30 Uhr
(Rechnung und Haushaltsplan 2010). Treffen mit
dem Pfarrgemeinderat der Kath. Gemeinden
am Die., 19. Jan. zusammen mit OKR Sutter und
Ordinariatsrat Schmitt
Weitere Veranstaltungen: 
z.B. Kindergruppe, KuBuKiTag, Gesprächskreis,
AK Bildung & Gesellschaft, Adventssammlung
„Brot für die Welt“, Kirchenmusik im Dezember,
siehe unter Weisenheim am Berg und Herxheim
a. Berg).

Prot. Kirchengemeinde 
Weisenheim/Berg
Pfr. Helmut Meinhardt 
Fon: 7482, Fax: 507728, E-Mail: 
pfarramt.weisenheim.am.berg@evkirchepfalz.de
Gottesdienst: 
Gottesdienst am Sonntag, 10. Jan., 
um  10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Meinhardt).
Präp. und Konf.:  
nach den Ferien am Dienstag, 12. Jan. um 16 Uhr
(Präp.), 17 Uhr (Konf.) im Prot. Gemeindehaus
Weisenheim in der Kirchgasse. 
Bitte beachten: schriftliche Anmeldung zur Teil-
nahme an der Konfirmandenfreizeit in Worms
vom 18.-20. Feb. erforderlich!
Presbyterium:
nächste Sitzung am Dienstag, 2. Feb. 19.30 Uhr.
Treffen mit dem Pfarrgemeinderat der Kath.
Gemeinden am 
Die., 19. Jan. zusammen mit OKR Sutter und
Ordinariatsrat Schmitt)
Kindergruppe „die Elche“:
Nächstes Treffen am Montag, 11. Jan., 16.00 -
17.30 Uhr, im Prot. Gemeindehaus, Kirchgasse.
Treffen ist montags alle 14 Tage, geeignet für
Kinder von 7-10 Jahren. 
Nächster KuBuKiTag:
Samstag, 30. Jan. von 10 bis 14 Uhr.
Gesprächskreis um die Bibel: 
mittwochs alle 14 Tage um 20 Uhr. Nächstes
Treffen am Mittwoch, 13. Jan. um 20 Uhr. 
Kirchenchor:
Chorproben montags um 20 Uhr im Gemeinde-
haus, Dirigentin Christel Meinhardt, Obmann
Walter Lauer. 
Posaunenchor: 
Donnerstags im Gemeindehaus, Kirchgasse.
Übungsstunde Leitung Klaus Dietrich, Tel. 8448. 
Mutter-Kind-Gruppe: 
donnerstags um 10 Uhr im Gemeindehaus, Lei-
tung: Bianca Ehrhardt, Bobenheimer Str.  (Fon
6452). 
Adventssammlung: „Brot für die Welt“
Motto: „Es ist genug für alle da.“ Spendentüten
liegen in den Kirchen aus oder können beim
Pfarramt angefordert werden. Spenden nimmt
auch das Pfarramt entgegen und stellt auf
Wunsch Spendenquittungen aus. Spendenkon-
to: Sparkasse Rhein-Haardt, Konto-Nr. 42, BLZ
546 512 40, Stichwort: ‚Brot für die Welt’. Bitte
geben Sie auch Ihre Kirchengemeinde an.

Kirchliche 
Nachrichten
Kirchliche 
Nachrichten

Trägerverein
Haus der Jugend
Trägerverein 
Haus der Jugend
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Der Elternausschuss 
„Haus für Kinder“ Freinsheim informiert:
Bachmann beweist sein Herz für Kinder
Damit den Kindern des HfK Freinsheim regelmäßig eine gesunde Zwischenmahlzeit geboten wer-
den kann, hat sich der Besitzer des Edeka aktiv markt in Freinsheim, Herr Bachmann, dazu bereit
erklärt der Kita ab sofort alle 14 Tage einen kostenlosen Obst-/Gemüsekorb zur Verfügung zu stel-
len. Der Korb wird entsprechend der Jahreszeit mit frischen Waren bestückt. Der abwechslungs-
reiche Inhalt wird dann den Kindern als gesundes Fingerfood zusätzlich zum mitgebrachten Früh-
stück ,vom Kita-Personal angeboten. Weiterhin plant Herr Bachmann für 2010 die Kinder grup-
penweise in seinen Markt einzuladen um ihnen die Vielzahl der Obst- und Gemüsesorten bei Ver-
kostungen näher zu bringen, sowie den Kindern zu zeigen wie ein Edeka Markt „funktioniert“.
Im Namen der Kinder, des Personal des HfK und des Elternausschusses möchten wir uns recht herz-
lich für sein nicht alltägliches Engagement bedanken.

Am 14.12. waren die Kinder der Krümelkiste mit ihren Erzieherinnen im Markt um den letzten
Korb für das Jahr 2009 von Familie Bachmann in Empfang zu nehmen.



Prot. Kirchengemeinde 
Herxheim 
(Pfarramt Weisenheim am Berg)
Gottesdienst: 
Sonntag, 10. Jan. um 10 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Meinhardt). 
Präp. und Konf:
am Dienstag, 12. Jan. um 16 Uhr (Präp.), 17 Uhr
(Konf.) im Prot. Gemeindehaus Weisenheim in
der Kirchgasse. 
Bitte beachten: schriftliche Anmeldung zur Teil-
nahme an der Konfirmandenfreizeit in Worms
vom 18.-20. Feb. erforderlich!
Kirchenchor: 
nächste Probe Di., 12.01. um 20 Uhr mit dem
neuen Chorleiter W. Heilmann. Neue Sängerin-
nen und Sänger sind stets willkommen. 
Presbyterium:
Treffen mit dem Pfarrgemeinderat der Kath.
Gemeinden am Die., 19. Jan. zusammen mit
OKR Sutter und Ordinariatsrat Schmitt
Frauenkreis: einmal im Monat mittwochnach-
mittags, nächstes Mal am 13. Jan. mit Pfr. H.
Meinhardt.
Weitere Veranstaltungen 
z.B.  Kindergruppe, KuBuKiTag, Gesprächskreis,
AK Bildung & Gesellschaft, Adventssammlung,
Kirchenmusik im Dezember, siehe unter Weisen-
heim am Berg.

Prot. Kirchengemeinde
Dackenheim
Pfarramt: Siehe Freinsheim (Tel. 06353 8083).
Urlaub bis einschließlich 09.01. In dringenden
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. Ralph Krie-
ger, Weisenheim am Sand, Tel. 06353 93129.
Gottesdienste in Dackenheim
10.01.2010, 1. Sonntag n. Epiphanias 
09.00, Pfr. Palm
24.01.2010, Letzter Sonntag n. Epiphanias 
09.00, Pfr. Palm
07.02.2010, Sonntag Sexagesimae
09.00, Pfr. Palm
21.02.2010, Sonntag Invokavit, 
09.00, Pfr. Palm
GRUPPEN UND KREISE
Kindergottesdient
14-tägig sonntags um 10 Uhr im Gemeindehaus
im Wechsel mit dem Gottesdienst in der Kirche.
Infos: Patricia Hanewald, Tel. 06353 3922 und
Christine Hempel, Tel. 06353 4695.
Kirchenchor
Probe donnerstags 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. Leitung: Renko Anicker
Info: Christine Lattschar (Tel. 915219)
Präparanden
Ab 12. Januar 2010 bzw. 14. Januar 2010 geht es
nach den Ferien mit den Präparandenkursen
weiter.

Prot. Kirchengemeinde 
Freinsheim
Protestantisches Pfarramt Freinsheim
Pfarrer Martin Christoph Palm
Friedrich-Bruch-Straße 10 ·  67251 Freinsheim
Tel. 06353 8083 · Fax +49 6353 3808
E-Mail: pfarramt.freinsheim@evkirchepfalz.de
Wegen Urlaubs ist das Pfarramt bis einschließ-
lich 09.01. geschlossen. In dringenden Fällen

wenden Sie sich bitte an Pfr. Ralph Krieger, Wei-
senheim am Sand, Tel. 06353 93129.
GOTTESDIENSTE 
In der prot. Kirche am Markt
10.01.2010, 1. Sonntag n. Epiphanias 
10.00, Gottesdienst mit AM, Pfr. Palm
17.01.2010, 2. Sonntag n. Epiphanias 
10.00, Gottesdienst, Pfr. Palm
24.01.2010, Letzter Sonntag n. Epiphanias
10.00, Gottesdienst, Pfr. Palm
31.01.2010, Sonntag Septuagesimae 
10.00, Gottesdienst , Pfr. Palm
Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst beginnt wieder am
Sonntag, 10. Januar 2010. Alle Kinder laden wir
herzlich ins Gemeindehaus ein.
Präparanden
Der Präparandenkurs beginnt wieder am
12.1.2010 bzw. am 14.1.2010
Konfirmanden
Die Konfirmandenstunde beginnt wieder am
12.1.2010
NACHRICHTEN
Austräger für das Gemeindemagazin gesucht
Unser  neues Gemeindemagazin „Senfkorn“ hat
gute Resonanz erhalten. Da wir von vielen Sei-
ten gefragt wurden, warum wir die Zeitschrift
nur an die evangelischen Haushalte verteilen,
planen wir, ab der nächsten Ausgabe das „Senf-
korn“ an alle Freinsheimer zu verteilen – das
letzte Wort hierzu hat im Januar das Presbyteri-
um. Die erste Ausgabe hat Gabriele Breisch ver-
teilt, sie wurde unterstützt von Barbara Weber,
Ingeburg Faber und Edeltraud Krauß. 
Wir haben gemerkt, dass wir bei der Verteilung
der Hefte in Freinsheim noch Hilfe brauchen, da
drei oder vier Personen nicht jede Ecke Freins-
heims genau kennen können.!
Wenn Sie in „Ihrer“ Straße das Magazin vertei-
len könnten, bitten wir ab 11. Januar um Nach-
richt an das Pfarramt, Tel. 06353 8083. Vielen
Dank!
Umzug in der Winterkirche - 
Gottesdienste ab 10 Januar 
im prot. Gemeindehaus 
Trotz modernster Heizungssteuerung ist es vie-
len in unserer Kirche im Winter zu kalt. Die Hei-
zung höher zu stellen, würde große Schäden an
Orgel und Holzteilen verursachen, die bereits
durch Austrocknung schon Schaden genommen
haben.
Das Presbyterium der Kirchengemeinde Freins-
heim hat deshalb beschlossen, nach Silvester, ab
dem 10. Januar 2010 bis zum 7. März die Gott-
esdienste im wohlig warmen Evangelischen
Gemeindehaus in der Pfarrgasse zu feiern. Wir
bitten um Ihr Verständnis für diese Entschei-
dung und freuen uns, wenn unsere „Winterkir-
che“ im Evangelischen Gemeindehaus genauso
gut besucht ist wie die Gottesdienste in der
Prot. Kirche am Markt.

Prot. Kirchengemeinde 
Kallstadt
Pfarramt: Leistadter Str. 8, 
Tel: 06322-1086, Fax: 63277,
Mail: pfarramt.kallstadt@evkirchepfalz.de
Pfarrer Oliver Herzog
Presbyterium: 
stell. Vorsitzender Karl Wilhelm Sauer 
(06322/64688)
Krabbelgruppe „Die kleinen Kirchenmäuse“: 

Montag, 21.12., 9.30 Uhr Treffen im Gemeinde-
raum. Gruppenleitung: Britta Pallasch
(06322/954853)
Kirchenchor: 
Chorleitung: Thomas Herberich, 
stell. Chorvorstand: Carmen Grieger (06322/7409)
Frauenbund: 
Das nächste Treffen in neuen Jahr ist am Mitt-
woch, 20.1., in den Winzerstuben Weick, ab
18.30 Uhr gemeinsames Abendessen, ab 20 Uhr
Vortrag, Leitung: Else Streibert (06322/4911)
Altennachmittag: 
Der nächste Altennachmittag im neuen Jahr fin-
det am Dienstag, 19.1., um 14 Uhr im Gemein-
dehaus statt. Der Vorsitzenden unserer Kall-
stadter Verkehrsvereins Helmut Anthon führt
durch die Geschichte Kallstadts.
Brot für die Welt: 
Spendentütchen für die diesjährige Sammlung
„Brot für die Welt“ können zu den Gottesdien-
sten in den Sammelboxen abgegeben werden
oder im Briefkasten des Pfarramts. Falls Sie eine
Spendenquittung wünschen, können Sie das auf
den Tütchen vermerken unter Angabe Ihrer
Anschrift.
Dienste:
Ev. Krankenpflegeverein: 
Der Krankenpflegeverein leiht an Mitglieder
Rollstühle, Pflegebetten, Gehhilfen und weitere
Pflegeutensilien für die häusliche Pflege. Sollten
Sie Bedarf haben, wenden Sie sich bitte an Chri-
stiane Person (06322/66924).
Christliche Sozialstation: 
Krankenpflegeverein und Kirchengemeinde
sind Mitträger der Christlichen Sozialstation Bad
Dürkheim - Freinsheim, zu erreichen unter
06322/989019.

Prot. Kirchengemeinde 
Erpolzheim
Pfarramt: siehe Kallstadt
Presbyterium: 
stell. Vorsitzender Günther Beck (06353/1543)
Kirchenchor: 
Mittwoch: Probe im Bürgerhaus. 
Chorleitung: Emmi Bayer, 
stell. Chorvorstand: Charlotte Petri (06353/1845)
Brot für die Welt: 
Spendentütchen für die diesjährige Sammlung
„Brot für die Welt“ können zu den Gottesdien-
sten in den Sammelboxen abgegeben werden
oder im Briefkasten des Pfarramts. Falls Sie eine
Spendenquittung wünschen, können Sie das auf
den Tütchen vermerken unter Angabe Ihrer
Anschrift.
Dienste:
Ev. Krankenpflegeverein: 
Seniorennachmittag: 
Am Mittwoch, 13.1., ergeht herzliche Einladung
zum ersten Seniorennachmittag des neuen Jah-
res um 14 Uhr im alten Pfarrhaus bei Kaffee und
Kuchen, Information bei Meta Rehg
(06353/93157) oder Magda Dyck (06353/3974)
Seniorengymnastik: 
dienstags, zurzeit nach Absprache (Kontakt
Meta Rehg, 06353/93157), 16.30 - 17.30 Uhr im
Bürgerhaus, Leitung: Gabriele Rehg
Christliche Sozialstation: 
Krankenpflegeverein und Kirchengemeinde
sind Mitträger der Christlichen Sozialstation Bad
Dürkheim - Freinsheim, zu erreichen unter
06322/989019.
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Prot. Kirchengemeinde 
Weisenheim am Sand
Pfarrer Ralph W. Krieger
Westring 25, 67256 Weisenheim am Sand
Tel:. 06353/ 93129; Fax: 06353/ 93130, e-mail:
pfarramt.weisenheim.am.sand.@evkirchepfalz.de
Konfirmanden und Präparanden 
In der Kalenderwoche 2 beginnt der Unterricht
wieder. Also am Dienstag 12.01.2010 und am
Donnerstag 14.01.2010, jeweils zur gewohnten
Zeit.
Frühlingsreise nach Rom mit Pfarrer Krieger
Die Prot. Kirchengemeinde fliegt von Dienstag
09. März bis  Samstag 13. März 2010 in die
„ewige Stadt.“  Uns erwartet ein interessantes
Programm. „Biblisch Reisen“ ist unser Koopera-
tionspartner. Der Reisepreis beträgt 975,- Euro
pro Person, inkl. HP, Bustransfer von und nach
Frankfurt von Weisenheim aus, Eintrittsgelder,
Trinkgelder… Nur das persönliche Taschengeld
kommt noch dazu. 
Wir wohnen in einem Hotel wenige hundert
Meter vom Vatikan entfernt!  
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen
begrenzt. Bei Interesse wenden Sie sich bitte ans
Pfarramt ( Tel. 93129). Wenn wir genügend
(zunächst unverbindliche) Interessenten haben,
treffen wir uns zu einer konkreten Planungs-
runde.
Gruppen und Kreise
Mit Ende der Ferien, also ab Montag 06.01.2010,
laufen die Termine der meisten Gruppen wieder
alle normal. In der nächsten Ausgabe des Amts-
blattes werden die einzelnen Termine aufgeli-
stet.
Neujahrswunsch
Für das neue Jahr 2010 wünsche ich Ihnen allen
vor allem Gesundheit und grüße Sie mit der Jah-
reslosung, einem Wort Jesu: Euer Herz
erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an
mich! ( Joh 14,1).

Kath. Pfarreiengemeinschaft
Freinsheim - Dackenheim
Pfarrer: E. Fischler 
Kath. Pfarramt Freinsheim
Weisenheimer Str. 5, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353/2331/Fax: 06353/91168, 
E-mail: kath.pfarramt.freinsheim@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Freinsheim
Montag und Mittwoch 08.15 – 12.00 Uhr 
Dienstag 08.15 – 10.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr
Kath. Pfarramt Dackenheim
Hauptstr. 39, 67273 Weisenheim am Berg
Tel.: 06353/61 35, 
E-mail: kath.pfarramt.dackenheim@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Weisenheim
am Berg: 
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr und 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Unsere Gottesdienste 
in der Pfarreiengemeinschaft
Mittwoch, 6. Januar ERSCHEINUNG DES HERRN
09.00 Uhr W/Sd Hochamt. 

Amt für Walter Wagner, jun.
18.30 Uhr K Hochamt
Donnerstag, 7. Januar Vom Tag
18.30 Uhr Da Hl. Messe

Freitag, 8. Januar
Hl. Erhard, Bischof v. Regensburg
18.30 Uhr W/Sd Andacht
18.30 Uhr W/Bg Hl. Messe. 

Amt für Philipp und 
Eva Pfahler und Anna Zanin

Samstag, 9. Januar
18.30 Uhr W/Sd Vorabendmesse 

mit den Sternsingern.
Jg. für Erwin Metzger und 
Isabella Grobe. 
Amt für Friedel Knies

Sonntag, 10. Januar
09.00 Uhr Da Amt 
10.30 Uhr F Amt mit den Sternsingern für

Lebende und Verstorbene der 
Pfarreiengemeinschaft.

10.30 Uhr K Wortgottesdienst 
mit den Sternsingern

14.00 Uhr W/Bg Taufe des Kindes 
Albert Kallrath

Montag, 11. Januar Vom Tag
08.00 Uhr F die Hl. Messe entfällt
Dienstag, 12. Januar  Vom Tag
18.30 Uhr F die Hl. Messe entfällt
Mittwoch, 13. Januar Vom Tag
18.30 Uhr W/Sd Hl. Messe
Donnerstag, 14. Januar Vom Tag
18.30 Uhr K die Hl. Messe entfällt
Mitteilungen:
Pfarrbüro Freinsheim 
Am Mittwoch 6. Januar geschlossen
Singkreis der Pfarreiengemeinschaft
Nach den Weihnachtsferien proben wir wieder
mittwochs, ab dem 13. Januar, 20.00 Uhr in der
Unterkirche W/Berg.
Kirchenchor St. Cäcilia W/Sand
Wir gestalten musikalisch am Sonntag, 17. Janu-
ar die Schlussfeier zum Großen Gebet in Freins-
heim
Jugend/Bläserkreis Weisenheim am Berg
Wir haben einen neuen Namen! Als Bläsergrup-
pe „laus“ werden wir weiterhin zum Lob Gottes
spielen.
Ansprechpartnerin: Angelika Ober-Lingnau,
Tel.: 06353 / 98 94 07“
Redaktionsschluss „Wegweiser“
Der nächste Wegweiser erscheint am 31. Januar
und gilt bis 28. Februar.
Der Redaktionsschluss ist bereits am Montag,
18. Januar, 10.00 Uhr.
Krankenkommunion in Januar 2010
Freitag, 8. Januar:
Bobenheim: Pfr. Fischler
Freinsheim: Pfr. Fischler
Weisenheim a. Sd.: GR Fr. Lingenfelder-Faber
Dienstag, 12. Januar:
Weisenheim am Bg: Fr. Pfahler
Kommunionkinder der Pfarrei Freinsheim in der
Kirche St. Peter und Paul- Terminänderung!
Die Kommunionkinder und Pfr. Fischler treffen
sich in der Kirche am Dienstag, 19. Januar um
17.00 Uhr 
Am ursprünglichen Termin, Dienstag, 12. Janu-
ar, ist Gruppenstunde mit den Katecheten. 
Wir bitten um Beachtung!
Die „Narren“ der Pfarrei Freinsheim teilen mit:
Die närrischen Sitzungen 2010 sind am 
Freitag, 5. Februar, Donnerstag, 11. Februar und 
Samstag, 13. Februar. 
Reservierungen für Karten nimmt Frau Freitag
entgegen, Telefon – Nr.: 06353/8961

Kfd W/Sd
Herzlich laden wir ein zu den kfd-Treffen am
Dienstag den 12., 19. und 26. Januar, jeweils um
15.30 Uhr im „Löwen“.
Messdiener der Pfarrei Dackenheim
Nach den Weihnachtsferien treffen wir uns zur
Messedienerstunde am Dienstag, 12. Januar,
16.30 Uhr; danach geht es weiter im Turnus am
Dienstag, 26. Januar. 
Kommunionkinder der Pfarrei Dackenheim
in der Kirche Weisenheim am Berg
-Terminänderung!
Die Kommunionkinder und Pfr. Fischler treffen
sich in der Kirche am Donnerstag, 21. Januar um
16.30 Uhr 
Am ursprünglichen Termin, Donnerstag, 14. Ja-
nuar, 16.30 Uhr ist Gruppenstunde mit den
Katecheten.

Die Sternsinger kommen wieder - 
unterwegs für Kinder in Not
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und
leuchtende Sterne: Die Sternsinger sind wieder
in den Straßen unserer Gemeinde unterwegs.
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+10“ brin-
gen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen
„Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen
und sammeln für Not leidende Kinder in aller
Welt.
„Kinder finden neue Wege“ heißt das Leitwort
der 52. Aktion Dreikönigssingen, das aktuelle
Beispielland ist der Senegal. 1959 wurde die
Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das
Dreikönigssingen die weltweit größte Solida-
ritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in
Not engagieren. Sie wird getragen vom Kinder-
missionswerk „Die Sternsinger“ und vom Bund
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).
Jährlich können mit den Mitteln aus der Aktion
rund 2.700 Projekte für Not leidende Kinder in
Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Ost-
europa unterstützt werden.
In unseren Gemeinden sind die Sternsinger an
folgenden Tagen unterwegs:
Bobenheim am Berg:  Samstag 09.01.2010
Kontakt: Saskia Gönnheimer,  Tel.: 91 52 91

23. März (Dienstag) , 19.April , 

 

4.Mai (Dienstag) , 17.Mai , 31.Mai , 14.Juni , 28.Juni . 

 

 

 



Weisenheim am Berg: vom 2. – 10. Januar
Kontakt: Fr. Ursula Schaaf,  Tel.: 91 45 22
Freinsheim/Erpolzheim am 9. und 10. Januar 
Kontakt für Freinsheim: 
Frau l. Bergner Tel. 91102, 
Frau S. Regitz, Tel. 5080369,
Herrn S. Zeck, Tel. 8142, 
Kontakt für Erpolzheim: 
Frau A. Sickler, Tel. 7133
Weisenheim am Sand am 9.00 und 10. Januar
Kontakt: Karin Weber Telefon 06353/6359 
Kirchheim/Bissersheim am 9. und 10. Januar
Kontakt für Kirchheim: 
Manuela Büsken, Tel. 96 06 64 
Kontakt für Bissersheim: 
Claudia Baum, Tel, 91 95 28 
Für das 1. Halbjahr 2010 sind dies die Termine
unseres Tanzkreises „Bleib fit – tanz mit“
in Kirchheim im evang. Gemeindesälchen, mit 2
Ausnahmen jeweils montags um 20.00 Uhr:
11. Januar, 25. Januar, 8. Februar, 22. Februar, 
8. März, 23. März (Dienstag), 19. April, 4. Mai
(Dienstag), 17. Mai, 31. Mai, 14. Juni, 28. Juni.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ludwig, Bad Dürkheim
Mi., 06.01., 18.00 Uhr, Eucharistiefeier 
anl. Hl Dreikönigsfest
Sa., 17.00 Uhr, Beichtgelegenheit
18.00 Uhr, Vorabendmesse
So., 10.30 Uhr,  Familiengottesdienst
14.00 Uhr, Gottesdienst in poln. Sprache
St. Michael, Leistadt
So.,  keine Eucharistiefeier   

Evangelische Jugendzentrale,
Kirchenbezirk Bad Dürkheim  
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim,  
Tel.: 06322/64405
Beratung für Kriegsdienstverweigerer und Hilfe
bei  Zivildienststellensuche 
Termine nach Vereinbarung.

Stellenausschreibung
Die Stadt Deidesheim sucht ab sofort für die Lei-
tung des Freibades „Oase im Paradiesgarten“
einen 

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w)
mit abgeschlossener Ausbildung in ganzjähriger
Vollbeschäftigung.
Das beheizte Freibad in landschaftlich reizvoller
Umgebung verfügt über drei Becken (Schwim-
mer- Nichtschwimmer- und Planschbecken)
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
Organisation und Überwachung des Badebe-
triebes und der Wasserqualität
Kenntnisse und Fertigkeiten in der Bädertechnik
Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten
Pflege der Grünanlagen und Freiflächen
Selbständige und eigenverantwortliche Arbeits-
weise
Aufgeschlossenes und besucherfreundliches
Auftreten gegenüber den Badegästen
Bereitschaft zu einer branchenüblichen Arbeits-
zeitgestaltung, wie Schichtdienst, Dienst an
Wochenenden und Feiertagen

Wir bieten einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Arbeitsplatz sowie eine leistungs-
gerechte Bezahlung mit den üblichen Soziallei-
stungen nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). Bei der Wohnungssuche
sind wir gerne behilflich. Für Fragen steht Ihnen
Herr Götz, Tel-Nr.: 06326/977-117 zur Verfü-
gung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen wie Lebenslauf und Zeug-
nisse bis spätestens 22.01.2010 an die Verbands-
gemeindeverwaltung, Am Bahnhof 5, 67146
Deidesheim, Manfred Dörr, Stadtbürgermeister

Prot. Dekanat Bad Dürkheim
Das Prot. Dekanat Bad Dürkheim veranstaltet
unter der Leitung von Dekanin Ulla Hoffmann
eine Reise nach Israel in der Zeit vom 15. bis 27.
April 2010. Nähere Informationen erhalten Sie
unter Telefon 0 63 22 / 2375 oder unter
www.kirchenbezirk-duerkheim.de. Prot. Deka-
nat, Kirchgasse 9, 67098 Bad Dürkheim.

BUND – Kreisgruppe 
Bad Dürkheim
Einladung zum nächsten monatlichen BUND -
Kreisgruppen – Treffen am Mittwoch 13. Januar
2010,  Hotel Jacobslust,  Grünstadt, Jacobstraße
15,  Beginn: 19.30 Uhr.

Die Kreisverwaltung 
informiert:
Begutachtung dementer Personen
Auch im Jahr 2010 geht die Veranstaltungsreihe
des Netzwerks Demenz im Landkreis Bad Dürk-
heim weiter. Am Donnerstag, 21. Januar, geht es
um die Begutachtung der Menschen mit
Demenz. Dazu lädt die Sozialabteilung im Kreis-
haus Bad Dürkheim mit dem Netzwerk Demenz
nach Neustadt/Weinstraße ein in die Einrichtun-
gen der DRK-Schwesternschaft Rheinland-Pfalz-
Saar (Sauterstraße 81). Dipl.-Pflegewirtin Chri-
stine Prieler stellt dort um 17 Uhr verschiedene
Methoden der Begutachtung vor, zum Beispiel
durch den Medizinischen Dienst der Kranken-
kassen. Sie geht besonders auf den vermehrten
Betreuungsbedarf ein. Die Referentin ist unab-
hängige Pflegebegutachterin beim Sozialen
Service Neustadt des DRK.
Frauenpower unterm Tschador 
Zu einer Foto-Reise in die unbekannte Welt ira-
nischer Frauen lädt Landrätin Sabine Röhl in
eine Ausstellung im Kreishaus Bad Dürkheim
ein, die unter dem Titel „Frauenpower unterm
Tschador“ vom 11. bis 22. Januar im Foyer der
Kreisverwaltung zu deren Öffnungszeiten zu
sehen ist. Die offizielle Eröffnung, zu der die
Bevölkerung ebenfalls eingeladen ist, findet am
Montag, 11. Januar, um 18 Uhr statt. „Ein-
blicke“ in die Welt der iranischen Frauen gibt
Fariba Golshan (Deidesheim), freischaffende
Künstlerin und Autorin; musikalisch unterhält
dabei die Tänzerin Samirah. Anwesend ist auch
der Fotograf der ausgestellten Bilder, Rudolf
Hoffmann aus Forst (Verbandsgemeinde Dei-
desheim).
Rudolf Hoffmann durchstreifte mehrmals den
Iran und begegnete dort den Menschen. Er
nimmt die Betrachter mit seinen Bildern mit auf
eine Entdeckungsreise in ein faszinierendes

Land mit großartigen Menschen, mit starken
Frauen. Ein Info-Telefon ist bei Gaby Haas
(06322/961-1009) geschaltet.
Aus westlicher Sicht erscheint ganz besonders
das Bild der Frauen im Iran oft in einem düste-
ren Licht und von vielen Klischees geprägt:
unterdrückt, unmündig und ungebildet. Die
Realität sei jedoch ganz anders und wesentlich
differenzierter. Dieses andere Frauenbild belege
die Fotoausstellung sehr nachdrücklich. Sie
zeige iranische Frauen der unterschiedlichsten
gesellschaftlichen Gruppen, auf dem Land, in
der Stadt, bei einem Bummel durch Bazare und
Shoppingmails, in ihrer Berufs– und Arbeits-
welt, in der Moschee. Durch die Linse des Foto-
grafen erhält man einen faszinierenden Einblick
in die besondere und gänzlich unbekannte
weibliche Parallelwelt der modernen iranischen
Frauen.  
Lesung am 15. Januar 
Die persische Künstlerin und Autorin Fariba
Golshan liest im Zusammenhang mit der Aus-
stellung „Frauenpower unterm Tschador“ aus
ihrem Buch „Das Leben ist süßer Honig mit
einer bitteren Mandel“ am Freitag, 15. Januar,
um 19 Uhr Ratssaal der Kreisverwaltung Bad
Dürkheim. „Hier kennt man die persische Frau
meist nur aus den Medien“, sagt sie und möch-
te die persische Frau den Europäern näher brin-
gen. Deshalb liest sie aus ihren literarischen Tex-
ten und gibt so einen Einblick in die Empfin-
dungen, Weltanschauung und Selbstfindung
einer iranischen Frau. Fariba Golshan arbeitet
auch als bildende Künstlerin in ihrem Deides-
heimer Atelier. Der Eintritt zur Lesung ist frei. 
Vortrag „Wir sind doch ganz anders“ 
Die Journalistin Elisabeth Kiderlen, die
2005/2006 an der Universität Isfahan unterrich-
tete, erzählt bei einem Vortrag mit dem Titel
„Wir sind doch ganz anders“ im Literaturcafé
der Stadtbücherei Bad Dürkheim (Römerstraße
20) am Sonntag, 24. Januar, um 11 Uhr vom
Leben der Frauen zwischen herkömmlicher
Großfamilie und Aufbruchsstimmung, zwischen
traditioneller Frömmigkeit und dem Wunsch
nach Selbstbestimmung, vom Stolz der Frauen
auf das bisher Erreichte und der Angst, trotz
ihrer Hartnäckigkeit und Tapferkeit von der
Welt vergessen zu werden. Bei der Gebühr von
6 Euro sind Kaffee und Gebäck inklusive. Kar-
tenvorverkauf und Tageskasse bei der Stadt-
bücherei (Tel. 06322 / 980766).
Eintauchen in die bunte Bildungswelt
Im Jahr 2010 rückt die Kreisvolkshochschule
(Kvhs) Bad Dürkheim das Thema Nachhaltigkeit
in den Mittelpunkt ihres Programms. Mit der
Unteren Naturschutzbehörde wurden Ideen für
Kurse entwickelt. Dazu wurden Kooperations-
partner wie die Kreis-Verkehrswacht, der Verein
Naturspur oder die Sloowfood Pfalz. gewon-
nen. Natürlich dürfe auch die enge Zusammen-
arbeit mit den Fachleuten im Kreishaus nicht
fehlen. Es ist sehr schön zu sehen, dass sich fast
alle örtlichen Volkshochschulen unter dem Dach
der Kvhs an dieser Thematik beteiligen. Die
Kvhs Bad Dürkheim ist damit eine der Weiter-
bildungseinrichtungen in Rheinland-Pfalz, die
auf dieser Ebene mit der Landeszentrale für
Umweltaufklärung (LZU) ein  Modellprojekt
fahren. Im Programm sind diese Kurse am eige-
nen Logo auf der Seite zu erkennen.
Nachhaltigkeit heißt: das was zur Verfügung
steht auch gerecht verteilen. Und die angebote-
nen Kurse zeigen, dass dies praktisch für alle
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Lebensbereiche gilt. - „Geld sparen. Gutes tun.
Glücklich werden“ heißt deshalb auch ein Semi-
nar der Kvhs in deren Geschäftsstelle in Bad
Dürkheim. Dieser einwöchige Kurs gilt auch als
Bildungsfreistellungsmaßnahme. 
≠Energieeinsparung durch Gebäudesanierung
oder Planen fürs altergerechte Wohnen sind
Themen, die bei der vhs Deidesheim im Pro-
gramm stehen. Über das Sonnenkraftwerk auf
dem Dach geht ein Abend im April in Deides-
heim. Pilzseminare oder einen Vortrag zum
Schutz der einheimischen Fledermäuse sind in
Wachenheim bzw. in der VG Hettenleidelheim
(Altleiningen) geplant. Anreizen soll auch ein
Titel „Natur sucht Garten“. Im Gesundheitsbe-
reich heißt es zum Thema Nachhaltigkeit bei der
Kvhs „Wickel statt Pillen“ und die örtliche Bad
Dürkheimer vhs befasst sich auf der Grundlage
einer Klosterstudie mit der Frage „Warum Mön-
che länger leben und Nonnen nicht dement
werden“.
Zweites Hauptthema: Der Kultursommer Rhein-
land-Pfalz. Nach den ermutigenden Ergebnissen
des Vorjahres, als die Kvhs DÜW erstmals dabei
war, nimmt Regine Holz jetzt das Thema „Über
Grenzen“ gerne auf. Dabei sind der Kreativität
von der Landesregierung keine Grenzen
gesetzt, es gibt keine Vorgaben. So befasst sich
die vhs Freinsheim mit außersinnlichen Wahr-
nehmungen. Aber auch ein ganz natürlicher

Grenzbegang im Bereich der vhs Wachenheim
fällt darunter. Im Rechtsbereich der Grund-
stücksgrenzen heißt es „Der Nachbar und das
liebe Vieh – Tiere kennen keine Grenzen“. Oder
auch die Japanisch-Kurse, die -Workshops und -
Vorträge in Bad Dürkheim und Grünstadt sind
weitgesteckte Grenzen wie die Beschäftigung
mit Koi-Karpfen und Manga-Zeichnungen. In
der Offenen Werkstatt werden Jules verne oder
Afrika ein Thema sein. Ein Kurs nennt sich „Nie-
derlande Queerbeet“, eine weitere Reihe infor-
miert über Gedenktage und was dahinter steckt
– zum Beispiel der Welttag der Philosophie.
Wenn es heißt „Aus der guten alten Zeit“, dann
kann man sich mit der alten Sütterlin-Schrift
beschäftigen, mittelalterliche Schreibkunst
üben oder Kalligrafie lernen. Nach wie vor sind
die bekannten Sprach- oder Gesundheitskurse
die meistbesuchten Stunden bei den Volkshoch-
schulen im Landkreis. Stress verarbeiten,
meditativer Tanz, Power-Wirbelsäulen-Gymna-
stik oder der Abnehmkurs „Ich hab das so dick“
sowie „Die neue Ess-Klasse“ fallen darunter.
Arbeitsfrei für Bildung kann auch machen, wer
den beruflichen Englischkurs für den Tourismus
belegt, um die Urlaubsgäste an der Deutschen
Weinstraße oder im Pfälzerwald besser bedie-
nen zu können. Die Kvhs kam mit dem Termin
Mitte März dem Wunsch einiger Hoteliers und
Restaurantbetreiber entgegen, die ihre Mitar-

beiter und Mitarbeiterinnern besser außerhalb
der Saison im Betrieb missen können. Mit „zügi-
gem Lerntempo“  wird für ganz Eilige “English
for the office“ angeboten.
Qualischeck und Bildungsprämie sind Stichwor-
te, hinter denen sich finanzielle Vergünstigun-
gen für Lernende verbergen. Günstige Software
über die Kvhs beziehen, X-pert-Kurse an den
Schulen – kurz: mit Kvhs-Angeboten einen
Mehrwert erzielen. Gerade im EDV-Bereich sind
viele Möglichkeiten dazu geboten. Vom Vortrag
bis zum Kurs beschäftigen sich Stunden mit
„Windows 7“. Aber auch über sicheres Einkau-
fen im Internet informieren Dozenten der Kvhs
oder über die Urlaubsplanung im web. Die All-
tagsaufgaben am PC erledigen oder ein Foto-
buch erstellen. 
Vielfältig sind nach Auskunft von Regine Holz
die Möglichkeiten auch der Adobe-Anwendun-
gen: Fotoshop, Video- oder Design-Bearbeitung
können gebucht werden.
Und vieles andere ist neu 2010: Instrumente
spielen lernen mit Hilfe von Lehrern der Pfälzi-
schen Musikschule, MP3-Taschen filzen, Qualifi-
zierung der Prüfer für Sprachkurse und sogar
Weiterbildung der vhs-Dozenten. Im Bereich
Integration ist in Bad Dürkheim bereits die
Reihe „Lerne deinen Landkreis kennen“ für
Migrantinnen angelaufen; sie soll fortgesetzt
werden. 
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